
NOTES ON THE ELECTRONIC EDITION

This edition is based on the original edition of Oscar Blumenthal’s 
Schachminiaturen, Neue Folge, published by Veit & Comp., Leip-
zig, 1903.

All problems have been checked for serious errors with Matthieu 
Leschemelle’s computer program Problemiste. The symbol `[*]’ 
after the stipulation indicates a problem with several solutions, 
the symbol `[†]’ a problem without a solution in the stipulated 
number of moves, and the symbol `[ ! ]’ a faulty problem with an 
unintended solution.

Solutions have been translated to short algebraic form, but 
otherwise follow the original. Typographical errors and trivial 
errors have been silently corrected, while more serious problems 
have been retained, and correction given in brackets. Parallel so-
lutions given as one single line in the original have usually been 
expanded, and overuse of `~’ have been adjusted in cases where 
only one move or moves by one piece turned out to be possible. In 
doubtful cases, however, the original solution has been retained.
A number of minor errors or inconsistencies have also been cor-
rected, mostly spelling errors, and missing accents in names.
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Vorwort

Als ich den ersten Band meiner „Schachminiaturen” herausgab 
und den Problemfreunden in dieser Sammlung eine Auslese von 
einfachen Positionen vorlegte, welche ich als zierliche Kleinge-
mälde der Problemerfi ndung und als Muster sparsamer Kunst-
übung bezeichnen durfte, habe ich kaum voraussehen können, 
daß meine Arbeit bei allen Freunden des Schachrätsels eine so 
freudige Aufnahme fi nden würde. Die Wirkung des Buches zeigte 
sich nicht bloß mittelbar in der Problemliteratur des letzten Jah-
res, wo die mühsam aufgebauten Variantenkomplexe nicht mehr 
die Alleinherrschaft haben und wo immer siegreicher die Freude 
an der Einfachheit hervortritt — sie zeigte sich auch unmittelbar 
in den zahlreichen Briefen aus aller Herren Ländern, die mir von 
Freunden und Meistern des Schachproblems zugegangen sind 
und mir fast immer eine dankenswerte Bereicherung für meine 
Miniaturmappen gebracht haben. Bald sah ich eine unerhoffte 
Fülle von neuen und alten Problemnippes auf meinem Schreib-
tisch ausgeschüttet und hatte nur noch die angenehmen Verle-
genheiten des Reichtums zu überwinden, um das überreichliche 
Material zu sichten und zu sondern.

Eine unermüdliche Mitarbeiterschaft bei der Ausgestaltung 
dieses Bandes hat mir wiederum Herr Dr. Eduard Mazel gewährt, 
der mit seiner umfassenden Kenntnis der Problemliteratur und 
seinem wählerischen kritischen Geschmack mir bei der Zusam-
menstellung meiner Blumenlese wesentliche Dienste geleistet 
hat. Vom ersten bis zum letzten Bogen hat er diese Sammlung 
immer aufs neue durchmustert und nachgeprüft. Aus schwer 
zugänglichen alten Quellen hat er verschollene Schöpfungen 
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hervorgeschürft und für manchen populär gewordenen Proble-
meinfall, der in wechselnden Formen die Wanderung durch die 
Schachliteratur angetreten hat, den ersten Erfi nder festzustellen 
gewußt. Aber auch andere Problemmeister haben diesem zwei-
ten Band ein fruchtbares Interesse zugewendet. Die Zahl der Ori-
ginalbeiträge ist ungleich größer, als in meiner ersten Sammlung, 
und es sind manche Meisterschöpfungen darunter, die bei allen 
Problemfreunden dankbare Bewunderung fi nden werden.

In der Begrenzung des Stoffes habe ich auch diesmal bei dem 
Siebensteiner Halt gemacht. Nur würde man sehr irren, wenn 
man aus dieser Beschränkung ein schachästhetisches Bekenntnis 
herauslesen wollte, wie es seltsamerweise hie und da wirklich ge-
schehen ist. Ich bin selbstverständlich weit davon entfernt, Auf-
gaben von mehr als sieben Steinen den Ruhm der Einfachheit 
ab-streiten zu wollen. Das hieße in der Tat, nach einem plumpen 
me-chanischen Merkzeichen einen künstlerischen Begriff einen-
gen. Nur durfte meine Sammlung sich nicht ins Uferlose ausbrei-
ten; eine letzte Grenze mußte gezogen werden und ich fi nde mich 
in Übereinstimmung mit andern Sammlern, wie G. E. Carpenter, 
F. M. Teed und Konrad Erlin, wenn ich über die heilige Siebenzahl 
nicht hinausgegangen bin.

Der Kobold der Nebenlösung wird vermutlich auch in diesem 
Band hie und da sein neckendes Spiel treiben, obwohl eine miß-
trauische Untersuchung jeder einzelnen Aufgabe stattgefunden 
hat. Von andern Irrtümern bitte ich die folgenden vor der Lektüre 
zu berichtigen:

In dem Dreizüger 301 von W. A. Shinkman ist der weiße Sprin-
ger auf h7 in einen schwarzen zu verwandeln. Im Problem 359 
von dem nämlichen Verfasser soll der Springer nicht auf c4, son-
dern auf b3 stehen. Unter den Aufgaben 6 von Miroslav Havel, 24 
von G. E. Carpenter, 33 von S. G. Luckock, 37 von Ludwig Noack 
und 242 von A. W. Galitzky fehlt die Forderung: „Mat in drei 
Zügen”, die sich allerdings aus dem Zusammenhang von selbst 
ergiebt. Unter den Aufgaben 168 und 318 von W. J. Baird, 327 von 
A. W. Galitzky und 337 von Julius Josefovic fehlt die Forderung: 
„Mat in vier Zügen”. In der Anmerkung zu Nr. 345 ist in den bei-
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den Typenproblemen die Stellung des schwarzen Königs auf D5 
und nicht auf F5, wie in einer der beiden Aufgaben fälschlich an-
gegeben ist.

Berichtigungen und Nachträge zum ersten Band sind in einer 
besondern Abteilung zusammengestellt, in welcher man auch die 
von den Verfassern selbst eingesandten Korrekturen und Umar-
beitungen nebenlösiger Probleme fi ndet. In meinen Fußnoten 
zu einzelnen Aufgaben habe ich vielfach auf Parallelschöpfungen 
hingewiesen, die zu lehrreichen Untersuchungen den Stoff bie-
ten. Und so übergebe ich denn auch diesen zweiten Band meiner 
Sammlung den Schachfreunden mit dem Wunsche, daß er ihnen 
die gleiche Freude an der Unerschöpfl ichkeit der Schachkombi-
nation mitteilen möchte, die ich selbst bei jeder unvermuteten 
Bereicherung meiner Auslese immer aufs neue empfunden habe.

Oscar Blumenthal
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1. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDkD}
{DWDWDWDR}
{WDWDWIWD}
{DWDWDQDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Ein der Schachwelt vertrauter 
Einfall erscheint hier in geänder-
ter Nuancierung.

2. Maurus EhrensteincuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{!WDWDpdW}
{WDWDWDwD}
{DWDWDKDk}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Zu vergleichen ist ein Zweizü-
ger von E. Ferber: Kc4, Df1 – Ka4, 
Lb2, der mit ebenso sparsamen 
Mitteln dem gegebenen Motiv 
noch eine kleine Piquanterie hin-
zugesellt.

3. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{DQDWDWDw}
{KDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DNiWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Eine Jugendarbeit des Verfassers, 
die er als seine „erste Infektion 
durch den Miniaturbazillus“ an-
spielend bezeichnet. (Original-
beitrag)

4. Albert BarbecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdP}
{WDWDWDwD}
{DWDWDWDw}
{WDWDWDWD}
{DWDWDKDp}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDk}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine der lehrreichsten und ein-
fachsten Illustrationen des Kraf-
topfers, das ein Bauer bei seiner 
Umwandlung in einen Offi zier 
bisweilen zu bringen hat.
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5. Johannes HanecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{DWDWDWDw}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDw}
{WiWDWDWD}
{$WDKDWDR}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die schon 1893 erschienene 
schöne Aufgabe hat zwar den 
gleichen Kombinationskern 
wie W. A. Shinkmans Dreizüger 
(Schachminiaturen Nr. 10), aber 
vielleicht einen noch feineren 
Einleitungszug.

6. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDBDwdW}
{WDW!WDwD}
{DWDWDWDw}
{WDWDWDWD}
{DkDWDWDw}
{WdWDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Mit dem Schönheitsfehler im er-
sten Zug versöhnt die Mannigfal-
tigkeit von Wendungen, die der 
Autor seinem spärlichen Materi-
al abzugewinnen weiss.

7. H. A. L. KuskopcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDW!wD}
{IWDWDWDw}
{WDWDWDWD}
{DwDWiWDw}
{WdWDWDWD}
{DWDRDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

8. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{DKDWDkGQ}
{WDWDWDWD}
{DwDWdWDw}
{WdWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Mit elementarer Einfachkeit wird 
in diesem Opus 1 des Verfassers 
der witzige grundgedanke des 
Dreizügers von J. Kohtz und C. 
Kockelkorn dargestellt, welchen 
wir in unserm ersten Band als 
Nr. 30 abgedruckt haben. (Origi-
nalbeitrag)
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9. Karl SeitzcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{iWHWDwDW}
{WDKDWDWD}
{DwDWdRDw}
{WdWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Emile Pradignat hat später den 
gleichen Einfall veröffentlicht – 
ein Zusammentreffen, das ge-
rade auf diesem Gebiet mit sei-
ner immerhin begrenzten An-
zahl von Möglichkeiten vielfach 
vorkommt.

10. F. G. GlasscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{dWDWDwDW}
{WDRDWDWD}
{DwDWiWDw}
{WdWDPDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Der Platzwechsel der beiden Kö-
nige ist eine witzige Pointe. Ôte 
toi qu je m’y mette ...

11. Jesper JespersencuuuuuuuuC
{WDWDQDWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDwD}
{dWDkDwDW}
{RDWDWDWD}
{DwDWdWDw}
{WdWDWDWD}
{DWIWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine formgewandte Erweiterung 
der Idee, mit deren zweizüger 
Darstellung wir diesen Band er-
öffnet haben.

12. Rudolf L’hermetcuuuuuuuuC
{WDWDW$WD}
{DWDWiwdW}
{WDWDWDwD}
{dWDwDwDW}
{WDWDKDWD}
{DwDWdWDw}
{WdWDWDWD}
{DWDW$WDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine sehr feine, in zwei Spiele 
verzweigte Turmstudie
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13. J. H. WescottcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDWdwdW}
{WiNIWDwD}
{dWDwDwDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWdWDw}
{RdWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die Aufgabe stammt aus den 
schon 1868 erschienenen “Ame-
rican Chess Nuts” und ist im vo-
rigen Jahre von einem talentvol-
len deutschen Problemdichter 
wiederholt worden. Es giebt Köp-
fe, welche die Ideen fi nden, und 
es giebt andere, welche sie nur 
wiederfi nden ...

14. Frank Melville TeedcuuuuuuuuC
{WDWDWDWi}
{DwDWdwdP}
{WdWDW)wD}
{dWDwDKDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWdWDw}
{WdWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Zu vergleichen ist Samuel Loyd: 
Kf5, Dh4, Bf7 – Kg7, Sh8: Mat in 
vier Zügen durch 1. Dh8†. Den-
noch hat auch die vorliegende 
Bearbeitung der Idee ihren Reiz 
und Wert.
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fünfsteiner
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15. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDRD}
{DW0kDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDQIWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Eine von vielen gefälligen Neu-
schöpfungen, die uns der Au-
tor für den vorliegenden Band 
aus der Fülle seiner sprudelnden 
Produktionskraft gespendet hat. 
(Originalbeitrag)

16. Samuel GoldcuuuuuuuuC
{W!WDWDWD}
{DWdwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDkDWD}
{DWDWDWDB}
{WDWDWDWD}
{DWDKDWGW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Die beste zweizügige Darstellung 
der typisches Matbilder, die sich 
uns aus dem Zusammenwirken 
der Dame under beiden Läufer 
ergeben.

17. Heinrich F. L. MeyercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{Dk)wIWDW}
{WDWDWDWD}
{DBDWDWDW}
{WDWDwGWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Eine schöne dreizügige Ausge-
staltung des Motivs, von F. M. 
Teed, fi nden die Leser under den 
Sechssteinern.

18. Konrad BayercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDWGW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwDWD}
{0WDWDWIQ}
{WDWDWDWD}
{DkDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine schachgesichtliche Denk-
würdigkeit – die erste korrekte 
Aufgabe, die der Autor veröffent-
licht hat (April, 1851).
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19. Konrad BayercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDWDW}
{WDWDW!ND}
{DWDWDWDW}
{WDWDkDWD}
{dWDWDWDW}
{W)KDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Meisterstück aus den Tagen der Rei-
fe. Die gleiche Position ist später unter 
dem Namen von Josef Mandelblüh er-
schienen. Es gilt eben auch in der Pro-
blemkunst das Wort von Marie v. Ebner: 
„Gesagt ist alles schon; man kann nur 
wiederholen – der ehrlichste Poet hat 
unbewusst gestolen!“

20. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwDWD}
{dWDW0WIW}
{WDWDWDWD}
{DwDkHWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

21. E. BrenzigercuuuuuuuuC
{WDBDNDWD}
{DwDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWiWDW}
{WDWDwDWD}
{dWDWdWDW}
{WDWDWDWD}
{DQDwIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Für die Gleichförmigkeit der 
Schlussstellungen wird man 
durch die dreifache Damenbe-
wegung enschädigt, die den Kö-
nig in das Matnetz zurückzwingt, 
dem er nach drei Richtungen zu 
entfl iehen droht.

22. John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdNDW}
{WDWDPiWD}
{dWDWdWDW}
{WDWDWIQD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine jener unvergänglichen Pro-
blemwurzeln, aus welchen zahlo-
se Triebe emporgeschossen sind. 
Eine geistreiche vierzügige Bear-
beitung des Themas von A. W. 
Galitzky bringen wir unter den 
Siebensteinern.
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23. G. E. CarpentercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
{WDWDWdpD}
{dWDRdWDW}
{WDWDWDWH}
{DWDwDKDk}
vllllllllVMat in drei Zügen

24. G. E. CarpentercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DBDwDWDW}
{WDWDWDW!}
{DWDWiWDW}
{WDWDWdwD}
{dWDWdWDW}
{WIWDW)WD}
{DWDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

25. D. J. DensmorecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDPdRDW}
{WDWiWdwD}
{dWDWdWDW}
{WDQDWIWD}
{DWDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine feine Fortentwicklung des 
Zweizügers, mit welchem wir den 
ersten Band der Schachminiatu-
ren eröffnet haben.

26. Konrad ErlincuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDk}
{WDWdNdwG}
{dWDWdWDW}
{WDWDWIWD}
{DWDwDW$w}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine zierliche Kleinigkeit, die 
eine oft behandelte Stellung 
durch Hinzufügung eines gefälli-
ges Nebenspiels bereichert.
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27. Karl FialacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{W!WDWDND}
{DWDWdW0w}
{WDWdWdkD}
{dWDWdWDW}
{WDWDWIWD}
{DWDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

28. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWHW)Wdw}
{WDW!WdwI}
{dWDWdkDW}
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

29. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{WDWDW!WD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWiw}
{WDWDWdPD}
{dWDWdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDwIBDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

30. J. IversencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDB}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWdw}
{WDWDWdWD}
{dWDWdwDW}
{WDWiWIW$}
{DWDwDWDR}
vllllllllVMat in drei Zügen
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31. Josef KohncuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDW!}
{DWDWDkdw}
{WDWIW)WD}
{dWDWdPDW}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

32. P. A. LarsencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWI}
{DWDWDkdw}
{WDW$WDWD}
{dWDWdWDW}
{WDWdPDWD}
{DWDRDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Vergleich mit Lucenas Zwei-
züger: Ke4, Tg4, b4 – Ke6 giebt 
Gelegenheit zu einer lehrreichen 
Konfrontation von alter und neu-
er Problemkunst.

33. S. G. LuckcockcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWIwdw}
{WDWDNDWD}
{dWDWiPDW}
{WDWdWDWD}
{DWDQDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

34. J. MöllercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{k0WDWDWD}
{DWDWDwdQ}
{WDWDWDWD}
{dWDWdWDW}
{KDWdWDBD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Keimzelle des schönen Vier-
zügers, den wir unter Nr. 57 mit-
teilen und der den gegebenen 
Ideekern voll entwickelt.
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35. C. MörtzschcuuuuuuuuC
{WDWDkHWD}
{DWGNDWDW}
{wdWDWIWD}
{DWDWDwdW}
{WDWDWDWD}
{dWDWdWDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

36. Heinrich NanzcuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdQDWDWD}
{DWDpiwIW}
{WDWDWDWD}
{dWDWdWDW}
{WDWdNDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

37. Ludwig NoackcuuuuuuuuC
{WDNDwDQD}
{DWHWDWDW}
{wdkDWDWD}
{DWDwdwDW}
{WDWDWDWD}
{dKDWdWDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

38. James PiercecuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdwDWDND}
{DWDwdwDW}
{WDWDkDWI}
{!WDWdWDW}
{WDNdWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine scharfsinnige Aufgabe, die 
das Zusammenwirken der Dame 
und der beiden Springer vor-
bildlich in zwei Wendungen dar-
stellt.
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39. Emile PradignatcuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdwIWDWD}
{DWDNdwDW}
{WDWDwGWD}
{DWDWdkDW}
{WDW!WDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

40. Emile PradignatcuuuuuuuuC
{W$WDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdKDWDWD}
{iWDWdwDW}
{WDWDwDWD}
{DpDWdwDW}
{W)WDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

41. J. Rosenberg und W. 
HofmanncuuuuuuuuC

{WDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdWDWDWD}
{dWDWdwDW}
{WDKDw0WD}
{ipDWdwDW}
{WDW!WDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein artiges Seitenstück zu dem 
Dreizüger, den wir im ersten 
Band der Schachminiaturen un-
ter Nr. 135 mitgeteilt haben.

42. Otto SchulzcuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DW$PDWDW}
{wdWDWDWD}
{dW)kdwDW}
{WDWDwdWD}
{dwDKdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen



22 Blumenthal: Schachminiaturen

43. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDKDWD}
{DWDWDRDW}
{WDWDWDWD}
{DWDNDWDW}
{WHWDWDWD}
{iWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

44. Frank Melville TeedcuuuuuuuuC
{WDWDNDWD}
{DWDWDQDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDkDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{dWIWDWGW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein weitblickender Einleitungs-
zug muss für die Verbrauchtheit 
der Matwendungen entschädi-
gen.

45. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDKDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwHWD}
{DWDWDkDN}
{WDW!WDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

Der englische Problemdichter, der seine 
ganze Kunst und Erfi ndungsgabe in den 
Dienst der Einfachheit gestellt und sich 
oft in der Beschränkung als Meister ge-
zeigt, hat uns neben einer Auswahl sei-
ner besten Miniaturarbeiten auch die 
vorliegende Neuschöpfung übergeben. 
(Originalbeitrag)

46. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWIW}
{WDWDkDWD}
{DQDWDWDW}
{WDWDwDWD}
{DWDWDwDP}
{WDWDWDWD}
{GWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]
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47. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DW!WDWDW}
{k0WDwDWD}
{DWDWDWDW}
{WDPDwDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDWDWD}
{IWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

48. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{wdWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwDWD}
{!pDWDwDW}
{WDW)WDWD}
{DkDKDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

49. E. S. BrewstercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{wdWDwDWD}
{DWHWiWDW}
{WDWDwHWD}
{DwDWDwDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDQDK}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein kunstreiches und listiges 
Werk, das sich durch die Feinheit 
der Damenbewegungen und die 
Präzisionsarbeit in der Matfüh-
rung auszeichnet.

50. John BrowncuuuuuuuuC
{kDWDWDWD}
{DWIWDWDW}
{wdWDwDWD}
{DNDWdWhW}
{WDWDwDWD}
{DwDWDwDW}
{WDWDBDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine scheinbar ganz offen liegen-
de Aufgabe, die aber ihre verstek-
ken Tücken hat.
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51. Nach John BrowncuuuuuuuuC
{wDWDkHWD}
{DWDWDWDW}
{wdWIwDWD}
{DWDbdRdW}
{WDWDwDWD}
{DwDWDwDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

52. G. N. CheneycuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{w0WDwDRD}
{iWDBdWdW}
{WDWDwDWD}
{IwDWDwDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die Würze der Aufgabe ist der 
zweite Zug mit seiner echt pro-
blemgemässen Unwahrschein-
lichkeit.

53. E. B. CookcuuuuuuuuC
{wDWDwDBD}
{DWDWDWDW}
{wdWDwDWD}
{dWDWdQdW}
{WDpDwDWD}
{DwDWiwIW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

54. Friedrich DubbecuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdWDwIWD}
{dWDWdWdR}
{WDNiwDWD}
{DwDWdwDW}
{W$WDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [ ! ]
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55. Ludwig FechtercuuuuuuuuC
{wDQDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wdW0wDBD}
{dWDkdKdW}
{WDWdwDWD}
{DwDWdwDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

56. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDBDWi}
{DWDWDWDW}
{wdWdwIPD}
{dWDwdWdW}
{WDWdwDWD}
{DwDWdwDW}
{bDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Trotz der vier Züge leicht und er-
götzlich zu lösen.

57. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{wDWDWDWd}
{DWDWDWDW}
{w0W!wDBD}
{iWDwdWdW}
{WDWdwDWD}
{DwDWdwDW}
{wDWDKDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein fein ersonnene Aufgabe, die 
sorgfältig analysiert sein will und 
durch sehr gefällige symmetri-
sche Wendungen unterhält.

58. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{wDWDWGWI}
{DWDWDkDW}
{wdQDpDWD}
{dWDwdWdW}
{WDWdwDWD}
{DwDWdwDW}
{wDWDWDWD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Bei gleichem Material ein ande-
rer Kombinationsinhalt, der sich 
wiederum in zwei symmetrische 
Spiele verzweigt.
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59. W. v. HolzhausencuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWDWDwDW}
{wdWDwHWD}
{dQDwdWdW}
{WDWiBDWD}
{DwDWdwDW}
{wDWDWDWD}
{DwDWDWIW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)

60. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWDWDwDW}
{wdWDwDWD}
{dWDRdWdW}
{WDWdWDWD}
{DwDWdKDW}
{wDWDnDW0}
{DwDWDWDk}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein Spätling des Meisters, in wel-
chem er noch seinen ganzen 
Kombinationswitz in voller Fri-
sche zeigt.

61. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWDWDwDW}
{wdWDwDWD}
{dWDpdWdW}
{WDW4WDWD}
{DwIWdWDQ}
{wDWDwDWd}
{iwDWDWDw}
vllllllllVMat in vier Zügen

62. Emilio OrsinicuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWIWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWiWDW}
{WDW$WDWD}
{DNDWDWDW}
{WDWDWDPD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen
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63. Ed. Petsch-ManskopfcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{W$WDNDWD}
{DWDkdWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDBIWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

64. W. T. PiercecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDBDWDW}
{WDWDWDWI}
{DWDkdWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWHWDWD}
{DWDQDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

Auch die Puristen der Kunstge-
setze werden in dieser Meister-
schöpfung das Schachgebot im 
ersten Zuge nicht tadeln kön-
nen, weil es das einzige Mittel ist, 
um in zwei völlig verschiedenen 
Kombinationen die Kraftsumme 
der Figuren auszuschöpfen.

65. Karl SlawikcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDkGWDQ}
{PDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

66. Karl TraxlercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{W!WDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WIWDWDkD}
{DWDWDWHN}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein Fund, bei welchem sich glück 
und Verdienst verketten. Jede Va-
riante fi ndet in einer andern ihr 
Spiegelbild, und die Wiederho-
lung der Matbilder steigert nur 
ihren Reiz.
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67. Rudolf WillmerscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDNDW}
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WIWiPDwD}
{DWDWDW!W}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine der ältesten und besten Be-
arbeitungen der Idee.

68. Adolf AnderssencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDN}
{WDWDWDWH}
{DWDwDWDW}
{WDWdWDwi}
{DWDWDKDW}
{WDWDWDPD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Der grosse Spielkünstler hat auf 
dem problemgebiete fruchtba-
re Anregungen ausgestreut, die 
selbst heute noch nicht gering-
schätzig betrachtet werden dür-
fen.

69. M. DominguezcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWIWDWD}
{DWDNDWDW}
{WDWiWDwd}
{DRDPDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Eine jener Aufgaben, die keinen 
eigentlichen Problemgedanken 
enthalten, aber eine spannende 
Frage an der Scharfsinn richten.

70. J. H. SaunderscuuuuuuuuC
{kDKDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{GW)WHWDW}
{WDWdWDwd}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen



29

Sechssteiner





Sechssteiner 31

71. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDKDWDWD}
{0WDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DkDBDWDW}
{NDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDQDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

72. Frank HealeycuuuuuuuuC
{WDkDWDWD}
{dWDWGKDW}
{WDWDWDWD}
{DwDWDWgW}
{WDWDQDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDRDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

73. Julius JosefoviccuuuuuuuuC
{WDBDKDWD}
{0WDWDWDW}
{WDWiWDWD}
{DwDWDWdW}
{WDWDWDWD}
{DWGWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DQDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

74. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDWDRDWD}
{dWDkDP0W}
{WDWdWDKD}
{DwDWDWdW}
{WDQDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen
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75. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDw)WdW}
{WDWdWDKD}
{DBGkDWdW}
{WDWDWDWD}
{DWDNDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen [ ! ]

76. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{WDWDWHWD}
{GWDwDWdW}
{WDWiW)WD}
{DWDwDWdW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWIW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDQ}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Ein feiner Einleitungszug er-
schliesst vier Wendungen. (Ori-
ginalbeitrag)

77. N. MaximowcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDw!WdW}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWdW}
{WDW0WDWD}
{DWDkDWDB}
{WDWDWDWD}
{DWIWDRDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Ein hübsche Nuancierung der 
Idee, die in einem Dreizüger von 
J. H. Campbell ihre erste Darstel-
lung gefunden hat. Zu verglei-
chen ist auch F. M. Teed: Kf1, 
Dg4, Ld2, Sa3, a4 – Ke3, Be4. Mat 
in zwei Zügen durch 1. Dd7!

78. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DpDRDWdW}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWdW}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWDW}
{KDWDRDWD}
{DWiWDWDn}
vllllllllVMat in zwei Zügen



Sechssteiner 33

79. Adolf SteifcuuuuuuuuC
{WDWGWDWD}
{DwDpDbdW}
{WDWdkDWD}
{DWDwDWdW}
{WDWIWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{!WdWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Eine gut gegliederte Aufgabe, die 
besonders durch ein Diagonal-
mat der Dame überrascht.

80. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDwdW}
{WDWdKDWD}
{DkGwDWdW}
{W)WDWDQD}
{DWDwDBDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Es gibt wenige Zweizüger, die ei-
nen so versteckten und scharf-
sinnigen Einleitungszug haben. 
Die Korrektheit des Problems ist 
durch die Stellung des weissen 
Königs einfach und sinnreich ge-
sichert.

81. J. W. AbbottcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDwdW}
{WDWdWDWD}
{DwDwDWdW}
{RDRDbiNI}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Schon die äussere Bildwirkung 
der Position reizt die Neugier, 
welche durch eine symmetrisch 
gebaute Lösung befriedigt wird.

82. J. W. AbbottcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDwDwdW}
{WIWdWDQD}
{DwDpiWdW}
{WDWDwdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWGPDWD}
{DWdWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein feiner Rückzug des Läufers 
führt zu zwei gefälligen Wen-
dungen.



34 Blumenthal: Schachminiaturen

83. W. J. McArthurcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{IwDwDwdW}
{WDWdWDQD}
{DwDPiWdW}
{WDWDwdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWGWD}
{DWdNDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine zierliche Verknüpfung von 
drei Maibildern, die der Autor 
mit der fi ngerfertigen Kunst ei-
nes Teppichwirkers ineinander 
gewoben hat.

84. Mrs. W. J. BairdcuuuuuuuuC
{WIWDWDWD}
{DwDwDw!W}
{WDWdkDWD}
{DwDWdWdW}
{WDNDwdWD}
{DNDw)WDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Verfasserin hat uns aus den 
700 problemen, die sie geschaf-
fen, eine bescheidene Auswahl 
von Miniatüren übersandt, die 
wir zu den anmutigsten weib-
lichen Handarbeiten zählen. 
Überall wird man frische und un-
verbrauchte Wendungen fi nden.

85. Mrs. W. J. BairdcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DKDwDwGW}
{WDWdwDWD}
{DwDWdWdQ}
{WDWDkdWD}
{)WDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDNDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

86. A. BarbecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDwDW}
{WDW0wDWD}
{DwDNiWGW}
{WDWDwdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DKdWDWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die schon 1862 erschienene Ar-
beit ist eine der ersten Darstel-
lungen des sinnigen Gedankens, 
den später Samuel Loyd und Otto 
Würzburg (Schachminiaturen 
Nr. 52) mit Meisterhand ausge-
formt haben.
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87. H. und E. BettmanncuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwDwDp}
{QDWdwGni}
{DwDWdWDW}
{WDWDKdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine versteckte Lösung und ein 
überraschende Matschluss.

88. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{KDWDWDWD}
{DRDwDwDp}
{WDWdwDw)}
{DwDWdWiW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

89. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{kDWDWDND}
{4RDwDKDw}
{WDWdwDwD}
{DwDWdWdW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWdWDWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine bescheidene Spalierpfl an-
ze, die an einem Meisterwerk von 
Georg Chocholouš (Schachmi-
niaturen 208) hochgezogen ist.

90. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwi}
{DwDWdWdW}
{WDWDW)BH}
{DWDwDWDW}
{WDWDKDWD}
{DWdWDWDR}
vllllllllVMat in drei Zügen
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91. Andrew BoluscuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwd}
{DwDWdWdW}
{WDQDWHpD}
{DWIwDWiW}
{WDWDWDWD}
{DWdWHWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Jedes der drei Verteidigungsspie-
le wird durch eine scharfsinnige 
Damenbewegung widerlegt.

92. John BrowncuuuuuuuuC
{wDWIWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwd}
{DwHpdWdW}
{WHkDWDwD}
{DWDwDWdW}
{WDWDWDW!}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Lieblingsgedanke des Autors, in im-
mer wechselnder Nuancierung oft von 
ihm dargestellt, fi ndet hier seine gefäl-
ligste Durchführung. Von den zahllosen 
Nachbildungen ist die folgende bemer-
kenswert: Ka1, Dh8, Se8, Sc7 – Kb7, Bd6. 
Mat in drei Zügen von J. Behting (durch 
1. Sd5, Kc6 2. Sc7.)

93. John BrowncuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwd}
{DwDwdWdW}
{BDpDWDRD}
{DWIwDWdW}
{WDWDkDWD}
{DWdNDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Otto Würzburg gibt eine Varia-
tion des Themas in folgender 
Stellung: Kc3, Td4, Lh5, Sd1, Bf3 
– Ke2. Mat in drei Zügen durch 
1. Tg4!

94. John BrowncuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwd}
{Dw0wdWdW}
{WDKDWDWD}
{DWDwDWdW}
{WGkDwHWD}
{DWdWDRDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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95. John BrowncuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDWDw}
{WDWdwDwd}
{DwdwdWdW}
{BDkDKDWD}
{DWDwDWdW}
{WDPDwDWD}
{$WdWGWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine Aufgabe von grosser pro-
blemgeschichtlicher Bedeutung. 
Die geistreiche Entdeckung der 
drei Schlusswendungen hat un-
sern ersten Meistern die Anre-
gung zu Nachbildungen gege-
ben.

96. Friedrich CapräzcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDPDw}
{WDWdwDwd}
{DwdwdWdW}
{BDwDWDWD}
{DWDwDWdW}
{kDNDwDWD}
{DWdNDWDK}
vllllllllVMat in drei Zügen

Wielleicht die gefälligste Wie-
dergabe einer oft dargestellten 
Pointe.

97. R. CollinsoncuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDKDw}
{WDWdwDwd}
{DwdkdWdW}
{WGwDW0WD}
{DW!wDWdW}
{wDWDwDPD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

98. O. CordescuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDNDw}
{WDWdwDw)}
{DwdNdkdW}
{WDwDWdWD}
{DKDwDWdW}
{wDWDwDWD}
{DWdQDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Idee gehört seit Jahrzehn-
ten zum eisernen Bestand der 
Problemlitteratur, aber sie hat 
hier durch den wirksamen Ein-
leitungszug eine neue Würze ge-
funden.
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99. John CrumcuuuuuuuuC
{wDWDWIWD}
{dWDwDpDW}
{WDWdwiwd}
{DNdWdwdQ}
{WDPDWdWD}
{DWDwDWdW}
{wDWDwDWD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Einsendung eines englischen 
Autors, der nicht sehr zahlrei-
che, aber immer scharf pointierte 
Aufgaben veröffentlicht hat. (Ori-
ginalbeitrag)

100. John CrumcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDwDQDW}
{WGW0wdwd}
{DWdWdwdW}
{WDWDkdWD}
{DPDwDWdW}
{wDKDwDWD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

101. Friedrich DubbecuuuuuuuuC
{WGWDWDWD}
{DkDWDWDW}
{WDWDWDND}
{IWDW$wDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{BDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine vortreffl iche Arbeit des zu 
früh heimgegangenen Kompo-
nisten.

102. Friedrich DubbecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwDW!WDW}
{WiWDPDWD}
{DWDWDWDW}
{W)WDWIWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDNDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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103. Eduard v. EnderlecuuuuuuuuC
{WDWDWiWD}
{Dw0WDPDB}
{WdWDWDWD}
{DWIWDRDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine klassische Schöpfung von 
Samuel Loyd (Schachminiaturen 
Nr. 8) hat hier eine ansprechende 
Variation gefunden.

104. E. FerbercuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{DwdWDWIW}
{WdWDRDWD}
{DWDWDpDW}
{WDWiW)WD}
{DWDWDWDW}
{WDQDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

Nur ein variantenloses Haupt-
spiel, aber reizvoll und wohl ver-
borgen.

105. P. G. L. FothergillcuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{DwdWDWDW}
{WdWDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDWDW}
{WIWDWDRD}
{DWDWHkGB}
vllllllllVMat in drei Zügen

106. P. G. L. FothergillcuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{DwdWDQDW}
{pdWDWDWD}
{HWiWDwDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDKDW}
{WDWDNDWD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Das Problem hat eine scharfe 
epigrammatische Spitze.
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107. P. G. L. FothergillcuuuuuuuuC
{WDWDRdWD}
{DQdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{DWdWDwDW}
{WDWdWIWD}
{0W0WDWDW}
{WDWiWDWD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

108. Otto FusscuuuuuuuuC
{WDWDkdWD}
{DWdWDWDp}
{wdW!WDWD}
{DW0WDwDK}
{WDWdWGWD}
{dWdWDWDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

109. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{kDWDndWD}
{DndWDWDR}
{wdNDWDWD}
{DWdWDwIW}
{WDWdWDWD}
{dWdWDWDW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

110. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDwdWD}
{DwdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{DWdWDwDW}
{WDWdRHpi}
{dWdWDWDW}
{WDWGWDWD}
{DWDWDwIW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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111. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDwdWD}
{DwdWDWDW}
{wdWIWDWD}
{DkdWDwDW}
{WDR0WDwd}
{dWdWDWDW}
{WDW)WDWD}
{DWDW!wDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

112. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDwdWD}
{DwdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{DwdW0QDW}
{WDW0WDwd}
{dWdWiWDW}
{NDWDWDWD}
{DWDWIwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

113. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDwdWD}
{DwdWDWDW}
{pdWDWDWD}
{DwdW!WDW}
{WDkdWDwd}
{dWdWdWDW}
{P)WDWDWD}
{DWDWIwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

114. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDWDKdWi}
{DwdWDW0p}
{wdWDWDWH}
{DwdWDWDW}
{WDwdWDwd}
{dWdWdWDW}
{WDWDWDWD}
{GWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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115. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDkDWdWI}
{DwdpDWdw}
{wdWDWDWD}
{GwdBDWDR}
{WDwdWDwd}
{dWdWdWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der Verfasser ist unerschöpfl ich 
in der Erfi ndung immer neuer 
Doppelwendungen – man könn-
te seine Probleme schachliche 
Vielliebchen nennen, die zwei 
Kerne in einer Schale bieten. 
(Originalbeitrag)

116. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDwDWdWD}
{DwdwDWdw}
{wdW$WDWD}
{DwdWDWDW}
{WDwdWDwd}
{dWHWiWDK}
{WHWDWDBD}
{DWDWDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

117. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDwDWdWD}
{DwdwDWdw}
{wdWiWDWD}
{DwdWDWIW}
{WDwdWDwd}
{dWDWdWDW}
{WDW)WDPD}
{DW!W$wDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

118. K. GavrilowcuuuuuuuuC
{wDwDWHWD}
{DwdwDWdN}
{wdWdWDWD}
{DwdWDWDW}
{WDwdWiwd}
{dWDWdWDW}
{WDQDWDW)}
{DWDWDwIW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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119. Paul HassecuuuuuuuuC
{QDwDWDWD}
{DwdwDWdW}
{wdWdWDWD}
{DpdWDWDW}
{WDwdWdwd}
{GkDW)WDW}
{WDWDWDWD}
{DWDKDwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein guter Einfall in tadelloser 
Formgebung

120. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{WDwDWHWD}
{IwdwDWdW}
{wdW0WDWD}
{DQdWDWDW}
{WDwdkdwd}
{DwDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDRDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein zierliches Werk, das Anmut 
und Mannigfaltigkeit vereint.

121. Frank HealeycuuuuuuuuC
{kHwDWDWD}
{DwdwDWdW}
{wdWdWDWD}
{DWdWDWDW}
{BDNGwdwd}
{IwDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

122. J. M. HillcuuuuuuuuC
{w!wDWDWD}
{DwdwDWdW}
{wdWdWDWD}
{DWdWDWIW}
{WDPDwdwd}
{DwDWDWDW}
{WDkDNDWD}
{DWGWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der grosse Scharfsinn der Kon-
struktion ermöglicht es dem Au-
tor, nach dem zweiten Zuge des 
Hauptspiels fünf Fluchtfelder 
dem schwarzen König offen zu 
lassen.
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123. Josef HochmanncuuuuuuuuC
{wDwDWDWD}
{DwdwDWdW}
{wdWHkDWD}
{DKdW0WDW}
{WDWDwdwd}
{DwDWDWDW}
{WDw!WDWD}
{DWDWDWGW}
vllllllllVMat in drei Zügen

124. C. HorncuuuuuuuuC
{wDQDWDWD}
{DwdwDWdW}
{wdWDwDWD}
{DWdWdWDW}
{WDWiP$wd}
{DwDWDWDW}
{WDwDW)KD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Zwei fesselnde Spiele werden 
durch einen versteckten An-
fangszug miteinander verklam-
mert.

125. Jesper JespersencuuuuuuuuC
{wDWDWDWI}
{DwdwDWHW}
{wdWDwDWD}
{DWdWdW0W}
{WDWdWDwi}
{DwDWDWDN}
{WDwDWDWD}
{DWDWDWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

126. Albert KauderscuuuuuuuuC
{wDWDWDQD}
{DwdwDWDW}
{wdWDwDND}
{DWdWdWdp}
{WDWdWDkd}
{DwDWDWDW}
{WDKDWDWD}
{DWDWDWDB}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine ältere Arbeit des feinsinni-
gen Verfassers und zugleich wohl 
eine der frühesten Bearbeitun-
gen des Themas.
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127. Hermann KeidanskicuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DwdwDWDW}
{wdpDwDWD}
{DW0WdWdw}
{kDKdWDwd}
{DwDWDQDW}
{WDWDWDWD}
{DWhWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein bemerkenswerter Seitenstück 
zu zwei Meisterschöpfungen von 
S. Loyd und J. Drtina (Schachmi-
niaturen Nr. 118 und 215).

128. Johann KoscuuuuuuuuC
{QDWDBDWD}
{DwdwiWDW}
{wdwDwDpD}
{DWdWdWdw}
{wDWdWDwd}
{DwDKDWDW}
{WDWGWDWD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

129. Johann KoscuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DwdwdWDW}
{wIwDwDwD}
{DWdWdWdw}
{w!WdWDwd}
{DwDWDWDW}
{p0NDWDWD}
{DkdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

130. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WIWDWDWD}
{DwdwdWDW}
{wiwDwDwD}
{DWdBdWdw}
{w)WdWDwd}
{DwDNDWDW}
{RdWDWDWD}
{DwdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Das witzige Problem gehört zu 
einem Cyklus von Aufgaben, wel-
che die Verfasser komponiert ha-
ben, um eine von ihnen vorberei-
tete Abhandlung über die Ent-
wicklungsgeschichte des indi-
schen Themas mit sprechender 
Beispielen zu erläutern.
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131. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDWDWDKD}
{DQdpdWDW}
{wdwDkDwD}
{DWdWdWdw}
{wDWdW)wd}
{DwDBDWDW}
{WdWDWDWD}
{DwdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine leichtere Arbeit der Autoren, 
die aber ebenfalls ihre verborge-
nen Feinheiten hat.

132. Johann KotrccuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdwdWDW}
{wdwDwDwD}
{DWdWdWdB}
{wDWHKDwd}
{DpDWDWDW}
{WdWDWDW!}
{iwdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Meisterwerk, das seinen 
geistreichen ersten Zug durch 
einen feineren zweiten über-
trumpft und trotz der gewagten 
Aufstellung von unanfechtbarer 
Korrektheit ist.

133. P. A. LarsencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdwdWDW}
{wdwDwDw!}
{Dk)WdWdW}
{wDWDWDwd}
{DwDWDWDW}
{RdPDWIWD}
{dwdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Verschmähung eines Opfers 
führt hier zu einem feineren Spiel 
als die Annahme.

134. Hermann LehnercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdwdWDW}
{wdwDwDwD}
{DwgWdWdW}
{w$WDWDwd}
{DwIWDWDW}
{pdWDNDWD}
{iwdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine jener kapriziösen Stellun-
gen, in welchen nur der un-
wahrscheinlichste Zug zum Zie-
le führt.
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135. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWIWD}
{DWdwdWDW}
{wdwDwiwH}
{DwdWdWdW}
{wDWDWDwd}
{DwDWDBDW}
{wdWDW)WD}
{dw$WDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

136. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wdwdwdwd}
{dwdwdwdw}
{wdw)wdwD}
{DwdWdWdW}
{wDWDWiwd}
{DQDWHWHW}
{WDWDWDWI}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

An den Scharfsinn der Löser sei 
die Frage gerichtet, welche Ne-
benlösung durch den weissen 
Bauer d6 verhindert wird?

137. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wdwdwdwd}
{dwdwdwdw}
{wdwDWdwG}
{DwdWdWdB}
{wDWDkdwd}
{DWDWDWDW}
{W!WDPDWD}
{DWDWDWDK}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Aufgabe mit ihrer fünffachen 
Schlusswendung ist das Urbild 
der Damenläuferprobleme und 
hat, wie so viele Schöpfungen 
ihres Erfi nders, eine zahlreiche 
Nachkommenschaft erzeugt.

138. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{wdwdwdwd}
{dRdwdwdw}
{wdwIWdwD}
{DwdWdWdW}
{wHWDwdwd}
{iWDPDWDW}
{WDPDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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139. S. MagnercuuuuuuuuC
{wdwGwdwd}
{dWdwdwdw}
{wdw$WdwD}
{DwdWdkdW}
{wDNDwdwd}
{dWDWDW)K}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

140. Heinrich F. L. MeyercuuuuuuuuC
{wiwHwdwd}
{dWdwdPdw}
{wdw)WdwD}
{DwdWdwdW}
{wDKDwdwd}
{dWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDR}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein neuer und geistreicher Bei-
trag zu dem unerschöpfbaren 
Thema der Bauernumwandlung.

141. Janco MulacekcuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdwdKdw}
{wdwDWHwD}
{DwdWdkdW}
{wDWDwdwd}
{dWDW)WDW}
{WGWHWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der Schachredakteur der slove-
nischen Zeitschrift „Dom in Svet“ 
ist der Autor dieser gefälligen 
Aufgabe.

142. Ed. Petsch-ManskopfcuuuuuuuuC
{wdwDwdkd}
{dWdRdWdw}
{wdwDWDwD}
{DwdWdwdW}
{wDWDNdwd}
{IWDWDWDW}
{WGW0WDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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143. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{wiwDwdwd}
{dPdWdQdw}
{wdwDWDwD}
{DwdWdwdW}
{wDWIWdwd}
{DWDW0WDW}
{WDWdBDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein witziges Schachepigramm 
mit scharfer Spitze.

144. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdWdRdw}
{wdwDWDwD}
{DwdpGwdW}
{wDWDWdwd}
{DWDKdWHW}
{WDWdWDWD}
{DWDWDWiW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein echter Problemzug leitet die 
artige Lösung ein. (Originalbei-
trag)

145. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdWdWdw}
{wdwDWDwD}
{DwdwDwdW}
{w0WDWdwd}
{DWDWdWDW}
{NDRdWDWH}
{DWDWiWdK}
vllllllllVMat in drei Zügen

Bemerkenswert ist das verführi-
sche Opferspiel: 1. Kg1, b3 2. Sc3, 
b×c 3. Sf3‡ mit einem reinen und 
ökonomischen Mat. Es scheitert 
jedoch an 1. ... Kd1. (Original-
beitrag)

146. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dW0WdWdw}
{wdwDWDwD}
{DwdwDwdW}
{kdWDWdwd}
{HW$KdWDW}
{NDWdWDWD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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147. H. Maxwell-PrideauxcuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdWdW!w}
{wdwDkDwD}
{DwdwDwdW}
{wdN0Wdwd}
{DWDRdWDW}
{WDWdWDWD}
{DKDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

148. Bohuš PrikrylcuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdWdWDw}
{wdwDwDwD}
{DwdRDPdW}
{wdWdWiwd}
{DWDWdWHR}
{WDWdKDWD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Mit seltener Meisterschaft sind in 
diesem Problem, das den böhmi-
schen Stil in seiner Vollendung 
zeigt, drei grundverschiedene 
Kombinationen kunstvoll in ei-
nen Rahmen gespannt.

149. Sophie SchettcuuuuuuuuC
{wdwDwdwd}
{dWdWdRDB}
{wdwDwDwD}
{DwIWiWdW}
{wdWdWdwd}
{DWDWdWDW}
{WDP)WDWD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

150. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{whwDwdwd}
{0WIWdWDW}
{pdwDwDwD}
{iwDWdWdW}
{wdQdWdwd}
{DWDWdWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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151. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DNDWDWDW}
{nDPDWDWD}
{DWDWDWDW}
{pDKDWDWD}
{iWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die denkbar einfachste Illustration 
des Zugzwanges. Eine Ausführung 
des Gedankens im grossen Stil bie-
tet der Verfasser in folgender geni-
alen Schöpfung: Kh6, Df3, Sb8, Bb3, 
g2, g6, h3 – Kh3, Te4, Sa1, Be3. Mat 
in vier Zügen durch 1. b4!, S~ 2. Sc6, 
Sd4 3. Se7 4. S oder D ‡.

152. Frank Melville TeedcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DW!WDWDW}
{WDWDNDWD}
{DWDkDPDW}
{wDWDWDWD}
{DWIWDWDW}
{wDWDWDPD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

153. Frank Melville TeedcuuuuuuuuC
{WDkDKDWD}
{DNDWDWDW}
{WDPDWDWD}
{DBDwDWDW}
{wDWDWGWD}
{DWDWDWDW}
{wDWDWDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Zu vergleichen ist die zweizügige 
Darstellung der Idee von Hein-
rich F. L. Meyer (Nr. 17 dieses 
Bandes) und die Variation von E. 
C. E. Wöldener: Kf6, Le5, b5, Se7 
– Ka8. Mat in drei Zügen durch 1. 
Sc8 2. Ke7 3. La b oder c6 ‡

154. W. H. ThompsoncuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDQDW}
{BDpDWDWD}
{DWDwDWDW}
{wDWDkDWD}
{DWDWDWDW}
{wDWDWDKD}
{dWDWDWHW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine inhaltreicher Aufgabe mit 
lebendig bewegten Varianten 
und einer hübschen dreifachen 
Schlusswendung im Hauptspiel.
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155. Johann L. VotrubacuuuuuuuuC
{WDwHWDWD}
{DWDWDpDW}
{WDwDW0WD}
{DWDwDkDW}
{wDWDwDWD}
{DWDWIWDW}
{wDWDWDQD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

156. J. C. WainwrightcuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDKDwDB}
{WDwDWdWD}
{DW0kDwDW}
{wDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wDWDWDWD}
{!WDWDWDn}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Meisterbeispiel für die Ver-
einigung von grösster Mannig-
faltigkeit mit äusserster Einfach-
keit.

157. Fritz von WardenercuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WDwDp)WD}
{DWIwDwDW}
{wDWDkDW)}
{DWDWDW!W}
{wDWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

158. Charles WhitecuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WDRDwDWD}
{DW)wiwDW}
{wDQDwDWD}
{DWDWDWDW}
{wDPDWDWD}
{DWIWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen
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159. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WGwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDwDWD}
{DW0wdwDW}
{wDWDwDWD}
{DWDWDkDB}
{wDWIWDRD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Auch diese und die folgenden 
vier Aufgaben des englischen Au-
tors sind reich an pikanten Über-
raschungen.

160. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{QDWDwDWD}
{DWdwdwDW}
{wDWDwDWD}
{DpDWDwDW}
{BiWDWDKD}
{DWDWDWDR}
vllllllllVMat in drei Zügen

161. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{W0WDwDWD}
{DWdQdwDW}
{wiWDwDKD}
{HwDWDwDW}
{WHWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

162. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WdWDwDWD}
{DWdWdwIW}
{wdWDwDWD}
{DwDWDwDW}
{WDWDkHBH}
{DWDWDRDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die sparsamste Darstellung einer 
vierfachen Königswendung, die 
das Schlussspiel manches ver-
wickelten Problems bildet.
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163. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WdWDwDWD}
{DpdWdwDW}
{pdWDwIWD}
{HkDWDwDW}
{WDWDwDWD}
{!WDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

164. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WdWDwDWD}
{DwdWdwDW}
{ndWDwDWD}
{DwDKDw0W}
{WDW!wDWD}
{DWDWDWGk}
vllllllllVMat in drei Zügen

Man sieht auf den ersten Blick, 
dass der Läufer ziehen muss, 
aber die Wahl des Feldes, das er 
aufzusuchen hat, erfordert eine 
subtile Überlegung.

165. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDwDQDWD}
{DWDWDwDW}
{WdWDwDWD}
{DwdWdkDW}
{wdWDwDND}
{DwDWDwdW}
{WDWGPDWD}
{IWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der erste Zug, der dem König 
zwei Fluchtfelder freigibt, bekun-
det auch in dieser kleinen Arbeit 
das feine Kunstgefühl des Ver-
fassers.

166. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{KDw$WDWD}
{DWDWDwDW}
{WdWDwDWD}
{DwdWdwDW}
{wdWDPDWD}
{iw0WDwdW}
{WDQDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine fein ersonnene Neuschöp-
fung, die uns der Autor zon er-
sten Abdruck überlassen hat. 
(Originalbeitrag)
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167. J. W. AbbottcuuuuuuuuC
{kDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{W)NDwDWD}
{DwdWdwDW}
{wdWDNDWD}
{dwdWDwdW}
{WDWDWDBD}
{DWDWDWDK}
vllllllllVMat in vier Zügen

Der straffe logische Aufbau der 
Matführung entschädigt für den 
Mangel einer scharf hervortre-
tende Pointe.

168. Miss W. H. BairdcuuuuuuuuC
{wDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDwDWD}
{Dw)NdwDW}
{wdKDkDWD}
{dwdWDwdW}
{WDPDWDWD}
{DWDWDRDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Der Weg zu einer bekannten 
Doppelwendung wird hier durch 
eine hübsche Einleitung er-
schlossen.

169. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{wDwDWDWD}
{DWDWDQDW}
{WDWDwDWD}
{DwDWiwDW}
{wdWDwHWD}
{dwdWDwdW}
{WIWDP)WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

170. John BrowncuuuuuuuuC
{wDkDWIWD}
{DW0WDWDW}
{WDBhwDWD}
{DwDWdw$W}
{wdWDwDWD}
{dwdWDwdW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine haarscharf berechnete 
Kriegslist bildet den Inhalt des 
geistreichen Werkes.
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171. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDwDWHWi}
{DWdWDPDP}
{WDWdwDpD}
{DwDWdwDW}
{wdWDwDKD}
{dwdWDwdW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [†]

172. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDwDRDWd}
{DWdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{DwDWdpDW}
{wdWDwDWD}
{dwdBDwdW}
{WDWDWiWD}
{DWGWDWDK}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine bekannte Kombination ge-
winnt hier durch ihre zweifache 
Darstellung einen neuen Reiz. 
Zu vergleichen ist Nr. 254 dieses 
Bandes.

173. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{wDwDWDWd}
{DWdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{DwDWdQDW}
{NdW0wDPD}
{dwdWiwdW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDKDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die zwei Matführungen lassen 
zu wünschen übrig, aber der Ein-
leitungszug, der sie verankert, ist 
von bestechender Wirkung.

174. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{wDwDWDWH}
{DWdWDWDW}
{WDW0wDpD}
{DwDKdWDW}
{WdWdwDWD}
{dwdWdwdk}
{WDWDWdWD}
{DWDW!WDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die Lösung, so durchsichtig sie 
auch ist, fesselt durch die drei-
fache Nuancierung des nähmli-
chen Matbildes.
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175. Th. HerlincuuuuuuuuC
{wDwDWDWD}
{DWdWDWDR}
{WDWdwDkD}
{DwDWdWDW}
{WdWdwDWD}
{dwdWdw0w}
{W!WDWdpD}
{DWDWDWIW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein altes, aber immer noch fri-
sches Werk aus den Entwick-
lungstagen der modernen Pro-
blemkunst.

176. Bernhard HorwitzcuuuuuuuuC
{wDKDWDWD}
{DWdWDW$W}
{WDWdwDwD}
{DwDNdkDW}
{WdWdwDWD}
{dwHWdwdw}
{WDW)WdwD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Mitteilenswert wegen des präch-
tiges Matbildes.

177. J. KlingcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWdWDWDW}
{WDWdp!wD}
{iw)WIwDW}
{PdWdwDWD}
{dwDWdwdw}
{WDWDWdwD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein scharfsinnig erdachter Da-
menlauf führt allein zum Ziel.

178. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{wDWDWDND}
{DWdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{dwDWDkDW}
{WdWdwDRD}
{dwDWdwdP}
{WDWDWdwD}
{DWDW$WIW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die neue und witzige Gedanke, 
dass ein Offi zier das Opfer sei-
ner Wirkungskraft bringen muss, 
da er sich selbst nicht zu opfern 
vermag, wird hier mit plastischer 
Einfachkeit und Klarheit zum 
Ausdruck gebracht.
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179. B. G. LawscuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{dwIWDwDW}
{W0WdPDWD}
{dwDWiwHW}
{WDWDWdwD}
{DWDWDQDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

180. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{DWdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{dwDWHwDW}
{WdWdWDWD}
{dwDWiwDW}
{WGWDWdRD}
{DKDWHWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die feine Doppelwendung nach 
dem zweiten Zug ist oft nachge-
bildet worden, z. B. von Dr. Rah-
mer: Ke1, Tc6. Lg6, Se8, Be3 – Ke5. 
Mat in drei Zügen durch 1. Tc7 2. 
Lf5 oder e4 3. Tc5 oder e7 ‡.

181. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{0WdWDWDW}
{WDWdwDwD}
{dBDWDwDW}
{NdWdWDWD}
{iwDWdwDW}
{WDKGWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

182. C. C. W. ManncuuuuuuuuC
{wDWDWDW!}
{dWdWDWDW}
{WIWdwDwD}
{dWDk0wDW}
{WdpdWDWD}
{dw$WdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]
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183. C. C. W. ManncuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWdWGpDW}
{WDWdwIwD}
{dWDkdwDW}
{PdwdWDWD}
{dwDWdwDW}
{WDWDQdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

184. Gregorio MenendezcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWIWDwDW}
{WDWdw0wD}
{dWDpiwDW}
{WdwdWDQD}
{dwHWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

185. Heinrich F. L. MeyercuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dWDWDw0W}
{WDWdwdwD}
{dWIwdwDW}
{WdwdkDPD}
{dQDWdw)W}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

186. Heinrich NanzcuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{HWDWDwdW}
{WDW!w0wD}
{dWDwHkDW}
{WdwdwDWI}
{dWDWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen



60 Blumenthal: Schachminiaturen

187. E. PradignatcuuuuuuuuC
{wDWDkDWD}
{DWDN0NdW}
{WIWDBdwD}
{dWDwDwDW}
{WdwdwDWD}
{dWDWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

188. Georg v. SzabócuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWDWdWdW}
{WDWDkdwH}
{dWDwDwDK}
{Wdw)wDWD}
{dWDWdwDW}
{WDRDWdBD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

189. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWDQdWdW}
{WDWDwdwD}
{dWDwDwDW}
{WdwDwDWD}
{dW0K0wDW}
{WDWDWdPD}
{DWDkDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

(Originalbeitrag)

190. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDWDkDWD}
{DWDW)pdW}
{WDWDPdwD}
{dKDwDwDW}
{QdwDwDWD}
{dWdWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

Ein geistvoller Versuch, das „klas-
sische Epigramm” von Samuel 
Loyd im Rahmen einer Aufgabe 
zu verdoppeln. (Originalbeitrag)
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191. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{kDWDKDWD}
{0RDWDwdW}
{BDWDndwD}
{dWDwDwDW}
{WdwDwDWD}
{dWdWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

192. W. A. Shinkman und Otto 
WürzburgcuuuuuuuuC

{RDWDWDWD}
{dWDWDwdW}
{W0WDwdwD}
{dWDBIwDW}
{WiwGwDWD}
{dWdWdwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)

193. Rudolf WeinheimercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWGWDNdW}
{WdWDwdwD}
{dWDBDkDK}
{WdwDwDWD}
{dWdWdwDW}
{WDWDWdPD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

194. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDN0WdW}
{WdWDwdRD}
{dWDkDwDW}
{WdwDwDWD}
{dWdPIwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Mit Meisterhand sind auch hier 
wieder zwei grundverschiede-
ne Kombinationen in eine Sträh-
ne gefl ochten. Die doppelte Ver-
wertung jedes Stein ist ein Beweis 
seltener Konstruktionskunst.
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195. G. E. CarpentercuuuuuuuuC
{WDWDQDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDPDWDW}
{WDWiWDW)}
{DWDWHW)W}
{WDWDWDWD}
{IWHWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

196. A. DeckercuuuuuuuuC
{WHWDWDWD}
{DW!WDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDkDWDW}
{WhWdWDWD}
{DpDWDKDW}
{WGWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

(Originalbeitrag)

197. J. van DykcuuuuuuuuC
{WDWDKdWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{0kDwDWDW}
{NdWdWDW!}
{DwDWDWDW}
{WDPDWDWD}
{DWDBDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen [*]

198. E. FerbercuuuuuuuuC
{WDWDnDWD}
{DWDWDWDW}
{WGPiWDWD}
{dPDwDQDW}
{KdW)WDWD}
{DwDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen [*]
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199. K. GavrilovcuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DW0WDWDW}
{W$WdWDWD}
{dWDwDkdW}
{WdWDWDWD}
{DwHWDNDK}
{WDWDWDWD}
{!WDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen [*]

200. Frank HealeycuuuuuuuuC
{WDWDwDW$}
{DBdNDWDW}
{WDWdWDWD}
{dWDrDwdW}
{WIWDkDWD}
{DwDWDWDW}
{WDWDW!WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in zwei Zügen

201. Hermann LehnercuuuuuuuuC
{bDWDwDW!}
{DWdWDWDW}
{WDWdWDWD}
{dWDRDwdW}
{WDWgwDWD}
{DwDWDWDK}
{WDWDWDWD}
{hWDWDWDk}
vllllllllVMat in zwei Zügen

202. B. J. M. MarkxcuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWdWDWDW}
{WDWdWDWD}
{dWGbiwdP}
{QDWdwDPD}
{DwDWDWDW}
{WDWDWDWI}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen
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203. N. MaximowcuuuuuuuuC
{w$WDwDWD}
{DWdWDWDW}
{wDpdW!WD}
{ibDwdwdW}
{WDWdwDWD}
{DRDWDWDW}
{WIWDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

204. N. MaximowcuuuuuuuuC
{wDWDwDWD}
{DWdWDWDW}
{w4wiWIWD}
{HwDwHwdW}
{WDWdwDWD}
{DWDWDQDW}
{WDWDWDWG}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Die alte Idee „Abzugsschach ge-
gen Abzugsschach“ ist hier mit 
grosser konstruktiver Gelenkig-
keit zweifach dargestellt.

205. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDWDwDWI}
{DWdWDWDP}
{wdwdWDWD}
{DwDwDwdW}
{BDWdwDWD}
{4WDWDWDW}
{WDQDWDWD}
{iWHWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

206. Richard SteinwegcuuuuuuuuC
{wDWDwDWi}
{DWdWHW0B}
{wdwdpDWD}
{DwDwIwdW}
{WDWdwDWD}
{dWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{dQDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Ein kleiner, aber witzig gefasster 
Inhalt. (Originalbeitrag)
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207. Stanislaus TrcalacuuuuuuuuC
{w!WDwDWd}
{DWdKDWdW}
{wdwdNDWD}
{DwDwDwdW}
{WDWdkDWD}
{dWDWDWDP}
{BDWDW)WD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

Ein fein ciselirte Arbeit im böh-
mischen Problemstil mit drei 
verschiedenen matreinen und 
ökonomischen Wendungen.

208. E. H. E. van WoelderencuuuuuuuuC
{KDWDwDWd}
{DWdQDWdW}
{Ndw0WDWD}
{DwDkDwdW}
{WDWdwDND}
{dWDWDWDW}
{WDWDPDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in zwei Zügen

209. R. AspacuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWdWDWdW}
{WdwdpDWD}
{DwDk)wdW}
{WDRdw$KD}
{dBDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

210. William H. BarrycuuuuuuuuC
{WDWDw!Wd}
{0WdWDWdW}
{WdwdwDWD}
{)wDwDwdW}
{kDWdwDWD}
{dWDWDBDW}
{WDWDWGWD}
{dWDKDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Zum Ziel führt nur eine listig 
maskierte Kombination, deren 
Schlusszug aus der Grundstel-
lung nicht leicht zu erraten ist.
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211. Miss W. H. BairdcuuuuuuuuC
{WIWDwDWd}
{dWdWDQdW}
{WdwdwDWD}
{DwDwiwdB}
{PDWdwDWD}
{dWDPDWDW}
{WDW)WDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

212. Miss W. H. BairdcuuuuuuuuC
{WDKDwDNd}
{dWdWDWdW}
{WdQdwDWD}
{DwDwipdW}
{WDWdwDWD}
{dWDWDpDN}
{WDWDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

213. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDQDwDWd}
{dWdWDW$W}
{WdWiwDpD}
{DwDwHwgW}
{WDWdwDWD}
{dKDWDwDW}
{WDWDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

214. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dWIpDWDW}
{WdWdwDwD}
{DwDkDPdW}
{WDW)wDWD}
{dWDQDwDW}
{WDWDWDWD}
{dWGWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen
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215. Oscar BlumenthalcuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dWDwDWDW}
{WdWdw0wD}
{DwDw)WdW}
{WDWDBDWD}
{dWDWDwiW}
{WDQDWHWD}
{dKDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

216. Richard BeuthnercuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dWDwDWDW}
{WdWdwdwD}
{DwDRHkGW}
{WDWDW0WD}
{dWDW)KdW}
{WDWDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein oft nachgeformtes Modell aus 
dem Anfang der 60er Jahre.

217. Paul BobrowcuuuuuuuuC
{NDWDwDWd}
{HWDwDWDW}
{PdWdPdwD}
{DwDWDwDW}
{WDkDWdWD}
{dWDWDKdW}
{W!WDWDWD}
{dWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

218. John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWDwDWDW}
{WdWdWdwD}
{DwDWDwDW}
{W0wHWdWD}
{dBiWIWdW}
{WDWHWDWD}
{gWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]
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219. John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWDwGWDW}
{WdpdWdwD}
{DpDWDwDW}
{bdwDW!WD}
{dkdWDWdW}
{WDWDWDWD}
{IWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

220. John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWDwDWDW}
{WdwdW!wD}
{DKDkDw0W}
{wdwDWDWD}
{dNdWDPgW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

221. J. G. CampbellcuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWDwDWDB}
{WdwdWDwD}
{DWDwHw0k}
{wdwDWDbD}
{dWdWDWdW}
{W!WDWIWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der geniale Erfi nder bietet in die-
sem Probleme die erste, wenn 
auch gewiss nich volkommen-
ste Darstellung einer fruchtba-
ren Idee.

222. Arthur CharlickcuuuuuuuuC
{RGWDwDWd}
{DWDwDWDW}
{WdwdWDpD}
{DWDkDwIw}
{w)wDWDwD}
{dWdWDWdW}
{WDWDW!WD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen
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223. Eugene B. CookcuuuuuuuuC
{WDWDQDWd}
{IWDNDWDW}
{WdkdWDwD}
{DWDwDwDw}
{wDwDWDwD}
{dWdpDNdW}
{PDWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Feinheit und Verborgenheit 
des Anfangszuges muss für die 
Schönheitsfehler in den Matfüh-
rungen schadlos halten

224. John CrumcuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{DW!WDWDW}
{WdwdpiwD}
{DWDwDwDw}
{wDwDP)wD}
{dWdwDKdB}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

225. Henry Hosey DaviscuuuuuuuuC
{WDWIWDWd}
{DWDWDWDW}
{WdwdwdwD}
{DWDw0pDw}
{wDwiWDwD}
{dWdwDWdQ}
{WDWDW)WD}
{DWDWDBDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

226. Henry Hosey DaviscuuuuuuuuC
{WDWDW!Wd}
{DWDWDWDW}
{WdwdwHwD}
{DWDwdwDw}
{wDwiWDwD}
{dpdwDWIW}
{WHWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein englisches Problem in böh-
mischem Stil mit einer Anzahl 
scharfsinnig gefügter Wendun-
gen.



Siebensteiner 73

227. Dr. Johann DobruskýcuuuuuuuuC
{W!WDWDWd}
{DWDWDWDW}
{WdwdwDwD}
{DW0wdwDw}
{wDkdNDwD}
{IwdpDWDW}
{WDWDWDBD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der geistreiche Autor hat uns 
diese sparsame Darstellung einer 
früher in anderer Form erschie-
nenen Aufgabe für die neue Fol-
ge der „Schachminiaturen” über-
lassen. (Originalbeitrag)

228. Friedrich DubbecuuuuuuuuC
{WDRDWDWd}
{DWDWDbDW}
{WdwdwDwD}
{DWdkdwDw}
{wDwdWGwD}
{Dwdw$WDW}
{WDWDWDWD}
{IWDWDBDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Auch in dieser leichteren Arbeit 
zeigt der Autor seine Kraft und 
Empfi ndungsgabe.

229. J. van DykcuuuuuuuuC
{WDWDWGWd}
{DWDWDBDW}
{WdwdRIwD}
{DkdwdwDw}
{wDwdWDwD}
{DwdPDWDW}
{WDW)WDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

230. Alexander A. ElkhancuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{DWDWDWDW}
{WdpdWDwD}
{DwdwiwDw}
{wDwdNDwD}
{Dw)WDWDQ}
{WDWDWIWD}
{DWGWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen
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231. J. ErnstcuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{DWDWDWDW}
{WdwdWDw!}
{DBdkdwDw}
{wDwdWDwD}
{gwDWDWDW}
{KhNDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

232. Joel FridliziuscuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{iWIWDWDR}
{WdwdWDwD}
{DpdpdwDw}
{p)wdWDwD}
{dwDWDWDW}
{WdWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

233. Otto FusscuuuuuuuuC
{QDWIWDWd}
{dWDWDWDW}
{PiwdWDwD}
{DpdwHwDw}
{wDwdWDwD}
{dw)WDWDW}
{WdWDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

234. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WdwdWDwD}
{DwdwDp0w}
{wDw0WiwD}
{dwDWDWDW}
{WdWDRDWD}
{DWDWDKDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Feinheit des ersten Zuges 
wird durch die Schönheit des 
zweiten übertroffen. Eins der 
geistreichsten Probleme des Au-
tors.
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235. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDRDWDW}
{WdwhWDwD}
{DwdkDwdw}
{wDwGWdwD}
{dwDQDWDW}
{WdWDWDWD}
{DWDBIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

236. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWGWDWd}
{dWDWDWDW}
{Wdw$WDwD}
{DwdwDwdp}
{wDwDBdkD}
{dwDWDWDW}
{WdWDWDPD}
{DWDWDWIW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die beste Bearbeitung der von 
J. Brown erfundenen drei Wen-
dungen, die hier sämtlich mat-
rein dargestellt und noch durch 
ein gefälliges Nebenspiel berei-
chert werden.

237. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WdNDWDwD}
{DwdwDwdw}
{wDwDWdwD}
{dwDWDWDW}
{W0WhWDWD}
{iNDW!WDK}
vllllllllVMat in drei Zügen

238. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WdWDWDwD}
{DwdwDwdw}
{wDKHWdwD}
{dpDWDWDW}
{W0WdNDWD}
{hkDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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239. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDW!W}
{WGWDWDwD}
{Dwdw)wdw}
{wDWDWdwI}
{dwDWDWDb}
{WdWdWDW0}
{dwDWDWDk}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

240. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WDWDWDw!}
{DpdwDwdw}
{wDWDWdwD}
{HpDWDWDw}
{NdWdWDWd}
{iwDWIWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

241. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WGWDWDwD}
{Dw!wDwdw}
{wDWDWdwD}
{DwDp)WIw}
{WdWdPDWd}
{dwDkDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

242. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WDWDWDND}
{DnDwDpdw}
{wDWDpdwD}
{DwDwiWDw}
{W!WdWDKd}
{dwDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

Durch die Verteidigungszüge des 
schwarzen Springers gewinnt das 
Problem Mannigfaltigkeit und 
Leben. (Originalbeitrag)
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243. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDK}
{WDW!WDWD}
{DwDwDwdw}
{wDWGkdwD}
{DwDwdWDw}
{WDW)WDPd}
{hwDwDWDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

244. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DwDw!wdK}
{wDWDRHwD}
{DwDwdWDw}
{WDWDW0Wd}
{dwDw4kDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

245. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWDWDWDW}
{WDWDKDWD}
{0wDwDwdW}
{BDW0WDwD}
{iwDNdRDw}
{WDWDWdWd}
{dwDwdwDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

246. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dwDWDWdW}
{W0WdWDRD}
{dwDkDwdW}
{WGWdWDwD}
{dPDWdWDw}
{WDNDKdWd}
{dwDwdwDw}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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247. N. M. GibbinscuuuuuuuuC
{WDWDWDkd}
{dwDWDWDW}
{WDWdWDW$}
{dwDw)PdW}
{WDWdWDw)}
{dWDWdWDw}
{WDWDWdKd}
{dwDwdwDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

248. Samuel GoldcuuuuuuuuC
{WDWDWDwd}
{dwDWDWDW}
{WDWdWDWD}
{dwDwDWGk}
{WDWdBDw)}
{dWDPdWDw}
{WDWDWIW)}
{dwDwdwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

249. Hermann v. GottschallcuuuuuuuuC
{WDWDWGwd}
{dwDWDWDW}
{WDWdWDW$}
{dwDPiWDw}
{WDWdWDwD}
{dPDWIWDP}
{WDWDWDWD}
{dwDwdwDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

250. W. GreenwoodcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDpDWDW}
{WDWDWIWD}
{DWDNDWDW}
{WDWDRDWD}
{DWDkDBDW}
{WDWDRDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein sehr glückliche Darstellung 
des indischen Themas.
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251. Godfrey HeathcotecuuuuuuuuC
{WDWDWDKD}
{DWDW0WDB}
{W!WDWDWD}
{DWDkDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDW)WDW}
{PDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die Probleme dieses feinsinnigen 
englischen Autors zeichen sich 
besonders durch ihre geräusch-
losen Einleitungszüge aus.

252. Godfrey HeathcotecuuuuuuuuC
{KDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
{WGWDWDWD}
{DWDPDWDW}
{WDWDWiWD}
{DWDWDWDW}
{QDWDWHW)}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

253. Godfrey HeathcotecuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWdpDW}
{WDWDNDWD}
{DWDWiWDW}
{WDPDWdQD}
{GWDWDWDW}
{WDKDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

Vier Varianten, mit Meistergriff 
zusammengefasst, bilden in ihrer 
Gesamtheit einen Triumph des 
Scharfsinns und der Konstrukti-
onskunst.

254. Theodor HerlincuuuuuuuuC
{WDWDWDWG}
{DWDWdbgW}
{WDWDWiWD}
{DWDWdPDW}
{WDWDWIWD}
{DWDWDWDW}
{QDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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255. Rudolf L’hermetcuuuuuuuuC
{WDWDWHKD}
{DW0WiwdW}
{WDWDPdWD}
{DWDWdwDW}
{WDWDWDPD}
{DWDWDWDW}
{WDWDQDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

256. Ethelbert HoltcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdN0wdW}
{WDWDWdWD}
{DQDWdwGW}
{WDWDkDWD}
{DWDWDWDW}
{WIWDW)WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

257. Walther v. HolzhausencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdWdwdW}
{WDWDWdWD}
{DWDWdp!W}
{WDWDwDWD}
{DWDKDpDW}
{WDWDW0WD}
{GWDWDkDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die bisher einfachste und spar-
samste Darstellung einer vielbe-
rühmten Kombination.

258. Walther v. HolzhausencuuuuuuuuC
{WDWHBDWD}
{DWdPdwdW}
{WDWDWdWD}
{DWDkdwDW}
{W)WDwDWD}
{DKDWDwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDW$wDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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259. J. IversencuuuuuuuuC
{KDW$WDWG}
{DWdWdwdB}
{WDWDWdWD}
{DWDw0wDW}
{WDWDwDWD}
{DWDWiwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDRDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

260. J. IversencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdWdwdW}
{KDWDWdR!}
{DWDwdwDW}
{WDW0wDWD}
{DWDPGkDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine Meisterschöpfung des nor-
dischen Komponisten.

261. Dr. Albert KauderscuuuuuuuuC
{WDkDWDKD}
{DW0Wdw$W}
{rDPDWdWD}
{DWDwdwDW}
{WDWdwDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDW!W}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

262. Dr. Gustav KisslingcuuuuuuuuC
{WDwDWDWD}
{DWdWdpDW}
{wDWHWGWD}
{DWDw)wDW}
{WDWiwDWD}
{DQDWDwDW}
{WDWDWdWI}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Das Hauptspiel ist in unse-
rer Sammlung schon mehrfach 
vertreten, aber es gewinnt hier 
durch den schwarzen Bauer zwei 
zierliche Ornamente.
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263. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDRDWDWD}
{IWHNdwDW}
{wDkDPDWD}
{DWGwDwDW}
{WDWdwDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

Auch dieser reizvolle Beitrag der 
Autoren gehört – ebenso wie die 
folgende Nummer – zu der Pro-
blemgruppe, von der wir in der 
Anmerkung zu Nr. 130 dieses 
Bandes gesprochen haben. (Ori-
ginalbeitrag)

264. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWipdwDW}
{KDwHWDWD}
{DWDBDwDW}
{W)WdRDWD}
{DWDWDwDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

265. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDBDWDWD}
{DWdwdwDW}
{WDwDWDWD}
{DWDWDwDW}
{WGWdkDND}
{DWDW)wDW}
{WDWDWIWD}
{DWDWDW$W}
vllllllllVMat in drei Zügen

Das von Adolf Bayersdorfer ge-
stellte Thema ist hier mit den ein-
fachsten Mitteln bearbeitet.

266. Karl KondelikcuuuuuuuuC
{WIWDWDWD}
{DWdBdwDW}
{WDwDW!WD}
{DWDWDwDW}
{WDWdkDWD}
{DW)WDwDW}
{WDbDWDWD}
{DWgWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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267. Vojtech KošekcuuuuuuuuC
{WIWDWDWD}
{DWdWdwDW}
{W!wDWDWD}
{DW0kDwDW}
{WDWdwDND}
{DWDWDpDW}
{WGwDWDWD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

268. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDRD}
{DWIWdwDW}
{WDwDWDWD}
{DWdwDwDW}
{WDWdw0WD}
{DWDWDw0W}
{W!wDWHkD}
{DWdWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Trotz des Schachgebots im er-
sten Zuge gehört diese und die 
folgende Aufgabe zu den witzig-
sten Einfällen des Autors.

269. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDW!}
{DWDWdwDW}
{WDwDWDWD}
{DWdNDwDW}
{W4WdwdWD}
{DWDWDwdW}
{kDpDWDwD}
{DbIWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

270. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWdwDW}
{WDKHWDWD}
{DNdWDwDW}
{WiWdwdWD}
{DBDPDwdW}
{wDPDWDwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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271. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{kDWDWgWD}
{GWDRdwDW}
{WDWDW)RD}
{DWdWDwDW}
{WdWIwdWD}
{DWDWDwdW}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

272. S. MagnercuuuuuuuuC
{wGWDWdWI}
{DWDWdwDW}
{WDpDWDWD}
{DWdWDwDW}
{WdWDkdW)}
{DQDWDwdW}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWHW}
vllllllllVMat in drei Zügen

273. C. C. W. ManncuuuuuuuuC
{wIWDWdWD}
{DWDW0wDW}
{WDwHWDPD}
{DWdkDwDW}
{WdWDwdQD}
{DWDWDwdW}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWGW}
vllllllllVMat in drei Zügen

274. C. C. W. ManncuuuuuuuuC
{wDWDWdWD}
{DWHWdwDW}
{WDwDWDWD}
{DW)wDpDW}
{KdWDkdWD}
{DWDWDwdW}
{wDWDB!wD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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275. Frank W. MartindalecuuuuuuuuC
{wDQDWdWD}
{DWDWdwDW}
{WDwDWDWD}
{IWDNHwDW}
{BdWiwdWD}
{DWDWDwdP}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

276. Dr. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{QDWDWdWD}
{DWDkdpDW}
{WDwGW)WD}
{DWDWDwDW}
{W)WdwdWD}
{DWDWDwIW}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

277. Dr. Eduard MazelcuuuuuuuuC
{WDWDWHWD}
{DWDwdwDW}
{WDwDW0WD}
{DPDWDkDW}
{RDWdwdWD}
{DWDWDKDW}
{wDWDWGwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die matreine Bearbeitung eines 
Problems von W. A. Shinkman, 
das man in unserem ersten Ban-
de als Nr. 151 fi ndet. (Original-
beitrag)

278. Otto MeisslingcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDwIwDW}
{WDwDWdQD}
{DWDkDwDW}
{WDW)wdWD}
{DWDWDWDP}
{wDWDPDwD}
{DwDNDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein Problem von seltener Grazie 
und Feinheit.
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279. Heinrich F. L. MeyercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{iWDNDw$W}
{WDPDWdW0}
{DWDwDwDW}
{pDWDwdWD}
{IWDWDWDW}
{wDWDWDwD}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

280. Friedrich MeyercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDwDW}
{QDWDWdWd}
{DWDwDwDW}
{wDWDkdWD}
{DWDWHN)P}
{wDWDWDwI}
{DwDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

281. Janko MulacekcuuuuuuuuC
{WDWDQDWD}
{dWDWDwDW}
{WDWDWdWd}
{DWDN)NDW}
{wDWDwdWD}
{DWDkDWDW}
{wDRDWDwD}
{DKDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

282. Janko MulacekcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDNDwDQ}
{WDWDkdWd}
{DWDWDWDW}
{wDNDwdWD}
{DWDw)W)W}
{wDWDKDwD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]
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283. Ottomar NemocuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDw0W}
{WDWDwdWd}
{DWDWDWDW}
{wDWDwdWD}
{DWDKDPDW}
{wDWDW0wD}
{DQDWDBiW}
vllllllllVMat in drei Zügen

284. Dr. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDwdW}
{WDWDwdWd}
{IpHWDWDW}
{wDWDpdWD}
{DWDWDWDW}
{bDQDWdwD}
{iWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

285. Dr. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dW!WDwdW}
{WDWDwdWd}
{DwDPDWDW}
{wiWDw)WD}
{DWDWDWDW}
{w)WDWdwD}
{IWDWDRdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

286. Dr. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDwdW}
{WDKDwdWd}
{DwDWGWDW}
{wdWDwDWD}
{DWDW$NDW}
{wDPDWiwD}
{DWDWDW$W}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]
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287. Dr. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDwdW}
{WDWDwdWd}
{DwDQ0WDW}
{wiWDKDWD}
{DNDWDWDW}
{w)WDWdwD}
{DWDWhWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

288. Dr. Emil PalkoskacuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWDWDQdW}
{WDW0wdWd}
{iNDWdWDW}
{wdWHWDWD}
{DpDWDWDW}
{wDWDWdwD}
{DKDWdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

289. Ed. Petsch-ManskopfcuuuuuuuuC
{WiWDWhWD}
{dWDWDWhW}
{WIPdwdWd}
{dWDWdWDW}
{wdWDWDWD}
{DwDWDW$W}
{wDWDWdBD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

290. James PiercecuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dWDWDWdW}
{WDWdwdpd}
{dWDWdW)W}
{wdWDWDPi}
{DwDW!WDW}
{wDWIWdWD}
{DWDBdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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291. W. T. PiercecuuuuuuuuC
{WdW$WdWD}
{dWDWDWdW}
{WDWdwdwd}
{dPDbdWDW}
{wdWiWDWd}
{DwDWDWDW}
{wIWGWdWD}
{DWDQdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

292. Frederic B. PortercuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dWDWDWdW}
{WDWdwdwd}
{dWDwdk)B}
{wdWdWDWd}
{DwDWDWDW}
{wDWGWdWI}
{DWDR$WDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die grosse Auswahl von verlok-
kenden Möglichkeiten gibt der 
Aufgabe Schwierigkeit und Span-
nung.

293. Julius RichtercuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dWDWDNdW}
{WDWdwiwd}
{dW)wdpDW}
{wdWdWDWd}
{DwDWDWDK}
{QDWGWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

294. T. SchaadcuuuuuuuuC
{WdR$WdWD}
{dWDpiWdW}
{WDWdwdKd}
{dWDPdwDW}
{wdWdWDWd}
{DPDWDWDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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295. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dW0wdWdW}
{WDWdpdWd}
{dWDWHkDw}
{wdK)WDW!}
{DWDWDWDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

296. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dWdwHWdW}
{WDWdwdWd}
{!BiWDwDW}
{wdWDWDPd}
{DW0WDWDW}
{WDKDWdWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

297. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WdWDWdWD}
{dWdwDWdW}
{WDWdKdWd}
{DWdNgwDW}
{wdWDkDWd}
{DWdWHWDW}
{WDWDPdWD}
{DWDWGWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

298. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{kHWDWIWD}
{4bdPDWdW}
{NDWdWdWd}
{DWdWdwDW}
{wdWDwDWd}
{DWdWDWDW}
{WDWDWdWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen



Siebensteiner 91

299. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDRDWDWD}
{dwdKDWiW}
{WDWdWdWd}
{0WdWdwDW}
{wdW)wDWd}
{DWdWDWDW}
{WDWDWdpD}
{DQDWdWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

300. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{bDWDWDWD}
{dwdWDWdW}
{WDWdWdWd}
{dQdWdwDW}
{wdWDwDWI}
{DWdWDWDp}
{WDWDWdwD}
{DWDWdRhk}
vllllllllVMat in drei Zügen

301. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{dwdWDWdn}
{WDW0WdWd}
{dWdkdwDW}
{KdWDwDRD}
{DWdWDWDw}
{WGWDWdw!}
{DWDWdWdw}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

302. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{wDWDWDWD}
{0wdWDWdQ}
{pDkdKdWd}
{dWdwdwDW}
{WdWDwDWD}
{DWdWDWDw}
{WDWDB)wD}
{DWDWdWdw}
vllllllllVMat in drei Zügen



92 Blumenthal: Schachminiaturen

303. Hans UlbingcuuuuuuuuC
{wDWDWiWD}
{dwdWDWdW}
{wDwdWdBd}
{dWdwdwDW}
{WdKDNDND}
{DWdWDWDP}
{WDWDWDwD}
{DWDWdWdQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

304. Dr. J. L. VallejocuuuuuuuuC
{wDWDWdWD}
{dwdWDNdW}
{wDw!WdWd}
{dWdwdwDW}
{WhWDkHnD}
{DWdWDWDW}
{WDWDKDwD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die bizarre Originalität der 
Schlussstellung ist bei einem so 
geringen Aufwand von Steinen 
doppelt bemerkenswerth.

305. Ladislaus VetešnikcuuuuuuuuC
{wDWDWdWD}
{dwdpDWdW}
{KDwDWdWd}
{dWipdwDW}
{WdW0w!wD}
{DWdWDWDW}
{WDWDPDwD}
{DWDWdWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

306. Hippolyt Walter v. 
WalthoffencuuuuuuuuC

{wDWDWdWI}
{dwdwDWdW}
{WDwDNdWd}
{dWdwdwDW}
{WdWdk)wD}
{DWdWDWDW}
{WDWDW)wD}
{DW!WHWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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307. C. H. WheelercuuuuuuuuC
{wDWDWdWD}
{dwdwDWdW}
{WDwDWdWd}
{0WdwdwDW}
{KdWdWDwD}
{!WdWDWDW}
{WDkDWDPD}
{DWDWDWhR}
vllllllllVMat in drei Zügen

308. Charles WhitecuuuuuuuuC
{KDWDWdWD}
{dwdwDWdk}
{WDwDW0WG}
{dWdwdw)W}
{WdWdWDw)}
{DWdWDWDW}
{WDwDWDWD}
{DWDWDWdQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

309. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{dwdwDRdw}
{WDwDWdWD}
{dWdKdwDW}
{WdWdWDwD}
{DWdNHWDW}
{WDw0kDWD}
{DBDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

310. S. WulffcuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{dwdpDWdw}
{WDwIWdWD}
{!WdWdNDP}
{WdWdWiwD}
{DWdWDWDW}
{WDwdPDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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311. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWdWD}
{dwdwDWdw}
{WDwDWHbi}
{DWdW$WDW}
{WdWHWdwD}
{DWdWDWDW}
{WDwdWDWI}
{DWDW!WdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Eine schöne Opferkombination 
wird hier mit der erstaunlichsten 
Kargheit der Mittel dargestellt. 
(Originalbeitrag)

312. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WIWDWdWD}
{dwdBDWdw}
{WDwDWDwd}
{0WdW0QDW}
{NdkDWdwD}
{DWdWDWDW}
{WDwdWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen [*]

(Originalbeitrag)

313. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWdk4}
{dw0WDWdN}
{QDwDW)wd}
{dWdWdWDW}
{WdKDWdwD}
{DWdWDWDW}
{WDwdWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

314. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWdKd}
{dwdWDW0W}
{WDwDWgwi}
{dWdWdW0P}
{WdWDWdwD}
{DWdWDWDW}
{WDwdWDWD}
{DW!WDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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315. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{dwdWDWdW}
{WDwDWdwi}
{dWdWdW$p}
{WdWDWdwH}
{DWdWDKDW}
{WDwdWDPD}
{DWGWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

316. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{dwdWDW0W}
{WDwIWdwd}
{dWdpdWHw}
{WdWiPdwD}
{DQdWDWDW}
{WDwdWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

317. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{wDWDWdWd}
{IwdWDQdW}
{WDwDWdwd}
{dWGwiWDw}
{WdWdWdwD}
{DWdpDWDb}
{WDwHWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in drei Zügen

318. W. J. BairdcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{dwdWDWdW}
{WDwDW$wd}
{dWDwdWDw}
{WdKHk)wD}
{)WdwDWDw}
{WDwDW)WD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Wieder, wie in Nr. 10 dieses Ban-
des, ein lustiger Platzwechsel der 
beiden Könige.
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319. Konrad BayercuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{dwdWDBdW}
{WDwDWDwd}
{dWDPdKDw}
{PHWiwDwD}
{DWdwDWDR}
{WDwDWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Das elegante Matbild des Haupt-
spiels ist die Würze einer leich-
ten, aber sehr gefälligen Kombi-
nation.

320. Luwig v. BilowcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{dwdWDW$W}
{WDKDkDwd}
{dW0WHWDw}
{WDWGwDwD}
{DWdwDWDW}
{WDw)WDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein sehr glücklicher Wurf des 
Komponisten, der hier zwei 
gleich reizvolle Spiele mit leichter 
Hand ungeswungen vereint hat.

321. O. BrenandercuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{GwdWDWDW}
{WDWDwDKd}
{dWdWDW0w}
{WDWDwDwi}
{DWdwDWDW}
{WDwDPDP)}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

322. John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{DwdKHWDW}
{WDWDwiWG}
{dWdWDWdw}
{WDWDpDwd}
{DBdwDWDP}
{WDwDWDWD}
{DWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen
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323. Albert BurmeistercuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{DwdWDWDW}
{WDWDwdWD}
{dW0pDWdw}
{PDWDwDwd}
{DWdPDWDW}
{W$KDWDWD}
{iWDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

324. Dr. Johann DobruskýcuuuuuuuuC
{QDWDWdWd}
{DwdWDWDW}
{WDWDwdWD}
{dNdwDWdw}
{WDWIwDwd}
{DWdWDWDW}
{WDkDWGnD}
{dbDWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein bewundernwertes Werk, das 
nach feinen Einleitungszügen ei-
nen Überraschenden Abschluss 
fi ndet.

325. Dr. Johann DobruskýcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{DwdWDWDW}
{WDWDwHWD}
{!WdwDWdw}
{WhWDwDwd}
{DWHWDkDW}
{WDwDWDbD}
{dwDKDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ebenfalls ein überaus listig ange-
legtes Problem, in welchem dem 
feindlichen König durch subtile 
Bewegungen die letzten Flucht-
felder genommen werden.

326. Friedrich DubbecuuuuuuuuC
{QDWDWdWd}
{DwdWDBDW}
{WDpDwDWD}
{DWdwDWdw}
{WdW$wDwd}
{DPDWiwDW}
{WDwDWDwD}
{dwIWDWdW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine der hervorragendsten 
Schöpfungen des Autors.
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327. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WHWDRDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWiW0WD}
{DWDWDKDW}
{WDPDWDWD}
{DWDWGWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

Ein Meisterwerk, das Anmut und 
Tiefe vereint.

328. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{W!WDWDBD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdWdWD}
{DpDW0kDW}
{WGWDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen [*]

Zwei wohlverborgene symmetri-
sche Spiele mit einer dreifachen 
Schlusswendung bezeugen die 
Spielende Gewandheit, mit wel-
cher der Verfasser jede Konstruk-
tionsschwierigkeit überwindet.

329. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDpDW0}
{DWDkHWDK}
{W!W)WdWD}
{DwDWdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Das Grundmotiv von John Brown 
(Nr. 22 unserer Sammlung) hat 
hier eine kunstvolle Ausgestal-
tung erfahren.

330. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWI}
{DWDWDWDW}
{WDWDp0Wd}
{DWDwDkDW}
{QDWDW0WD}
{DwDWdPDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Auch hier ist das Thema nicht 
neu, aber die Variation ist ver-
dienstlich und mit neuen Wen-
dungen bereichert.
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331. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WdQDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwdWd}
{DWDwDwDW}
{WDW0WdWD}
{DwDkdWDP}
{WDWDWDPD}
{DWDWGWDK}
vllllllllVMat in vier Zügen

Die Überraschung der Aufga-
be bildet ein Diagonalmatt der 
Dame, das aus der Grundstel-
lung gewiss nicht erraten wer-
den kann.

332. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwdp0}
{DWDwDw0k}
{WDWdWdW)}
{DwDwdWIW}
{WDWDWDW)}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein leichtes, aber ergötzliches 
Stück, in welchem das Mat mit 
dem Minimum von Kraft erreicht 
wird.

333. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwdwd}
{DWDwDKdw}
{WDWGwdNi}
{DwDpdWDW}
{WDW0wDWD}
{DWDBdWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)

334. R. HanthincuuuuuuuuC
{WIWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwdwd}
{DWDwDpdw}
{WDBHkdWd}
{DwDwdWDW}
{QDWDw)WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen
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335. Frank HealeycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDQDW}
{WDW0wdwd}
{DWDN0wdw}
{WDWDkdWd}
{DwDwdWDW}
{WDKDPDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Das Erstlingswerk des Autors, 
das mancherlei Verführungszü-
ge bietet und besonders durch 
die hübsche Erfi ndung des zwei-
ten Zuges den künftigten Meister 
ahnen lässt.

336. Walther v. HolzhausencuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdwGwd}
{DWDW)kdw}
{WDWDwHWd}
{DwDw)WDW}
{WDWHWIWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)

337. Julius JosefoviccuuuuuuuuC
{WDWDWDBD}
{DWDKDWDW}
{WDWdwDkd}
{DWDWDwdN}
{WDWDwDWd}
{DwDwDWHW}
{WDWDW)W)}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

338. Karl KondelikcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWHRDW}
{WDWdwDwd}
{DWDWDwdW}
{WDWDP0Wd}
{DwDkDWDK}
{WDWDW!WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)
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339. Hermann LehnercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdwDpd}
{DpIWDw!W}
{WDPDkdWd}
{DwDwDWDW}
{WDWDPDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

340. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDRDWD}
{DWHWDkDW}
{WDWdpDwd}
{Dw)WIwDW}
{WDWDwdWd}
{DwDwDWDW}
{WDWDWDBD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

341. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDKDW}
{PDWdwDwd}
{DwDkDwDW}
{WDWHwdWd}
{DwDp)WDW}
{WDWDWDWD}
{DWDW!WDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

342. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdwDwd}
{DwDwGwIW}
{WDWDwdWd}
{DwDwiB$W}
{WDWDWHWD}
{DWDWDWHW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine Aufgabe alten Stils, aber von 
seltener Eleganz und Anmut.
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343. Heinrich F. L. MeyercuuuuuuuuC
{WDWIWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdwDwd}
{DwDwDwDW}
{kDPDNdWd}
{DwDPdWDW}
{W)PDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

344. Karl PatercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWdpDwd}
{DwDwDwDW}
{QDWDBiWd}
{DKDWdPDW}
{WDWDWDW)}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein schönes Werk, dessen Wert 
durch eine Scheinlösung (1. Dd4) 
noch erhöht wird.

345. W. PaulycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DRDWDWDW}
{WDW)wDwd}
{DwDwDwDW}
{WIWiW)Wd}
{DWDWdWHW}
{WDWDW)WD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Der Verfasser hat einem fi guren-
reichen Vierzüger die vorliegende 
glückliche Form gegeben, nachdem 
wir ihm durch die Positionen Kf4, 
Th7, Sb3, b5, Bd7 – Kf5 Mat in drei 
Zügen und Kf4, Th7, Sb5, Bb2, b4, 
d7 – Kd5 Mat in drei Zügen die Mög-
lichkeit der Vereinfachung nachge-
wiesen hatten.

346. Ernst SchellenbergcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDpDWDN}
{W!WDwDwd}
{DwDkDwDW}
{WDWdWDWd}
{DWDWdpDW}
{WDWDWGWD}
{IWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Eine vortreffl ig gegliederte Auf-
gabe mit ungezwungenem Va-
riantenbau und einem überra-
schend abschliessenden Haupt-
spiel.
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347. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDW$WDWD}
{DWDwDWDW}
{WDk)wDwd}
{DpHwDwDW}
{WIWdPDWd}
{DWDWdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Originalbeitrag)

348. J. B. VansittardcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DBDwDWDW}
{WDRDwDwd}
{DwDkDpDW}
{WDWdWGWd}
{DW)WdwDW}
{WDWDWDWD}
{IWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

349. Albert Edward WatsoncuuuuuuuuC
{WDWDkDWD}
{DWhwDW$W}
{nDWDwDwd}
{DwDwDNDW}
{WDNdWDWd}
{DWDWdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

350. Charles H. WheelercuuuuuuuuC
{WDWIwDWD}
{0WdwDWDW}
{kDBDwDwd}
{)wDwDWDW}
{WGWdWDWd}
{DW)WdwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen
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351. Charles WhitecuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{dWdwDWDW}
{WDWDwDwd}
{DwDwDWDW}
{WDWdPDWd}
{DWDW0wDW}
{QDWDpDBD}
{DWDWiWDK}
vllllllllVMat in vier Zügen

352. Konrad BayercuuuuuuuuC
{WDWDwDRD}
{dWdwDWDW}
{WDBDw0wd}
{DwDw0WDW}
{WDWdWiWd}
{DWDPdwDW}
{WDWDKDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

353. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWIQDWD}
{dWdwDWDW}
{WDWDwdw0}
{DwDwdpiP}
{WDWdWdWd}
{DWDWdPDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

354. Dr. A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{dWdwDWDW}
{WDWDwdwd}
{DRDwdKdW}
{WDpiWdWd}
{DWHWdWDW}
{W)PDWDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen
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355. J. HendelcuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{IWHw0WDW}
{WDkDNdwd}
{DWDw)WdW}
{WDwdWdWd}
{DWDWdWDW}
{W)WDWDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

356. Th. HerlincuuuuuuuuC
{WDnDWDWD}
{ipIwdWDR}
{WDwDWdwd}
{DPDwhWdW}
{WDwdWdWd}
{DWDWdWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

357. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDwDWDWi}
{dwDwdWDW}
{WDwDWHw)}
{DWDwdWdW}
{WDwdWdWd}
{DWDWdb0W}
{WDWDWDWD}
{GWDWdWIW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Ein feines Vexierstückchen, des-
sen witzig ersonnene Pointe in 
dem Nachweis liegt, dass die Lö-
sung nich schon in vier Zügen 
möglich ist.

358. Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDRDWDWd}
{dwDwdKDW}
{WDwDWDwD}
{DWDkGWdW}
{WDwdWdPd}
{DWDWdPdW}
{WDWDW)WD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen
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359. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{iP0pdWDW}
{PDwDWDwD}
{DWDKDWdW}
{WDwdWdWd}
{DNDWdWdW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

360. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dWdw$WDW}
{WDwDWDwD}
{DBDkDWdW}
{WDWdpdNd}
{DWDWdWdW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWGK}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Wir freuen uns, die Abteilung des 
Siebensteiner mit dieser prächti-
gen Neuschöpfung abschliessen 
zu können – einem jener kunst-
vollen Echoprobleme, in wechen 
sich Hauptspiel und Nebenspiel 
wie Klang und Wiederklang er-
gänzen. (Originalbeitrag)
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361. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DW)WDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDQ}
{WDkDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die spährliche Zahl der Vierstei-
ner wird hier durch eine dan-
kenswerte Neuschöpfung ver-
mehrt. (Originalbeitrag)

362. George Edward CarpentercuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWDPDkDW}
{WDWDWDWD}
{DWHWDWDK}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDwDWDRD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Wir lassen noch sechs Fünfstei-
ner folgen, die als zierliche Blü-
ten des Miniaturstils gelten dür-
fen und unverbrauchte fesselnde 
Wendungen bieten.

363. A. DeckercuuuuuuuuC
{QDNDWDWD}
{DWiWDwDW}
{WDWDWGWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDWDWD}
{DKDWDWDW}
{WDwDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

364. S. KamstracuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdWDwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWiWDW}
{WDBDWDWD}
{GWDWDWDW}
{WDwDWDQD}
{DWIWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Die bekannten Damenläufer-
spielen wird hier in der Haupt-
wendung eine hübsche Arabes-
ke hinzugefügt.
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365. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWD}
{DWdPDwDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWdWDW}
{WDWDWIWD}
{DWDbDWDW}
{WDwDWDW$}
{DWDkDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

366. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWi}
{DWdWDKDn}
{WDWDWDWD}
{DWDWdRDW}
{WDWDBDWD}
{DWDwDWDW}
{WDwDWDWD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

367. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWIWiWd}
{DWdWDWDw}
{WDWDWDWD}
{DWDNdW$W}
{WDWDWDWD}
{DWDwDWDW}
{WDwDWDBD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

368. R. AdamcuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{DWdWDWDw}
{WDWDW0WD}
{DWDWdNDW}
{WDQDW0WD}
{DNDwDkDW}
{WDwDWDWD}
{DWDwDWIW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Wir geben – ohne Rücksicht auf 
die Zügezahl in der alphabeti-
schen Reihenfolge der Autoren-
namen – noch eine Anzahl Sechs- 
und Siebensteiner, die uns der 
Mitteilung wert erscheinen.
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369. Adolf BayersdorfercuuuuuuuuC
{WDWDWdWd}
{DWdWDWDw}
{WDWDKdWD}
{DWDWHWDW}
{W)WDkdWD}
{DWDwDwDR}
{WDwDWDpD}
{GWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

370. Paul A. BobrowcuuuuuuuuC
{WDkDWdWd}
{DW0WDW0w}
{WDQDWdKD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwdWD}
{DWDwDwDW}
{WDwDWDwD}
{GWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

371. George Edward CarpentercuuuuuuuuC
{WDwDWdWd}
{DWdWDWdw}
{WDWiNdWD}
{DWDWHWDQ}
{WDWDwdWG}
{DKDwDwDW}
{WDwDWDwD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Der feinsinnige amerikanische 
Autor hat uns eine Auslese seiner 
neu entstandenen Miniaturen 
gesandt, die seine Erfi ndungs-
kraft auf diesem Gebiete neu be-
währen.

372. George Edward CarpentercuuuuuuuuC
{WDwDWdWd}
{DWdWDWdw}
{WDKdWHWD}
{DWDWDPiW}
{WDW!wdWD}
{DWDPDwDW}
{WDwDWDw)}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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373. George Edward CarpentercuuuuuuuuC
{KDwDWdWd}
{DWdWDWdw}
{WDRdNDWD}
{DWDkDWdW}
{WDWDRdWD}
{DWDWDwDW}
{WDwDBGwD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Trotz der gewagten Aufstellung 
hat die Aufgabe bisher jedem 
Versuch der Demolierung wider-
standen.

374. George Edward CarpentercuuuuuuuuC
{WDwDWdWd}
{DWdBDWdw}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWdW}
{WDWiWdWD}
{DWHNDwDP}
{WDwIWDwD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

Die Würze des Problems ist ein li-
stiger Tempozug.

375. John CrumcuuuuuuuuC
{WDwDWdWd}
{DWdWDKdw}
{WDWdWDWD}
{DWDwDWdW}
{WDWdNdWD}
{DWDp0wDW}
{QDwHkDwD}
{DWDwDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Pikant wegen der zahlreichen 
Verführungszüge.

376. Adolph DeckercuuuuuuuuC
{WDwDW!Wd}
{DWdWDWdw}
{W0WGWDWD}
{4PDwDWdW}
{kDWdWdWD}
{DWDwdwDW}
{WDwDwDwD}
{DWDKDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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377. Adolph DeckercuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDKdw}
{WdWDWDND}
{dWDwHWdW}
{wDWiW0WD}
{DWDwdwDW}
{WDQDwDwD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

378. Adolph DeckercuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDWdw}
{WdWDWDKD}
{0pDwDWdW}
{wiWdWdWD}
{DWDwdwDW}
{WDWDwDwD}
{DW$WDWDQ}
vllllllllVMat in drei Zügen

379. Eusebio Dworzak von 
WaldencuuuuuuuuC

{WDwDWIWi}
{DWdNDWdw}
{WdWDW)W0}
{dwDwDWdW}
{wdWdWdWD}
{DWGbdwDW}
{WDWDwDwD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

380. B. M. ForstercuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDWdw}
{WdWDWDWd}
{dwDwDWdW}
{wdWdkdWD}
{DWDwHNDK}
{WDW)wDBD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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381. Miroslav HavelcuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdNDWdw}
{WdQDWDWd}
{dwDwGkdW}
{wdWdwdND}
{DWDwDWDW}
{WDWDwDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

382. Walther Frhr. v. HolzhausencuuuuuuuuC
{WDwDWIWd}
{DWdWDWdw}
{WdWDQDWd}
{dwDwDwdW}
{wdWdBdWD}
{DWDwDWDW}
{p0WDwDWD}
{iNDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)

383. E. KlieschcuuuuuuuuC
{WDwDWDBd}
{DWdWDWdw}
{WdWDWDWd}
{dwDwDwdW}
{wdWiWdWD}
{)WDwDWDQ}
{wdWHwDWD}
{dWDKDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

„Die drei aus Zugzwang sich er-
gebenden Matbilden, drei Blüten 
an einem Stengel, gehören zum 
eisernen Bestand der Problem-
ideen und werden stets wieder 
bearbeitet und gern gesehen.“ 
(Ad. Bayersdorfer)

384. J. Kohtz und C. KockelkorncuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDW!w}
{WdBDWDWd}
{dwDwDpdW}
{wdWdWiWD}
{DWDwDW0W}
{wdNDwDWD}
{dWDWDWIW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein glücklicher Wurf, wie er nicht 
alle Tage gelingt. (Originalbei-
trag)
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385. C. C. W. ManncuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDWDw}
{WdW0WDWd}
{IwDwDk)Q}
{BdWdWdWD}
{DWHwDWdW}
{wdWDwDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

386. W. PaulycuuuuuuuuC
{WDwDWDWd}
{DWdWDWDw}
{WdWdWDWd}
{DwHwHwDW}
{WdWdWdWD}
{GWiwDPIW}
{wdWDwDWD}
{dWDWDRDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

387. Fritz PeiperscuuuuuuuuC
{QDwDWDWd}
{DWdWDWDw}
{WdWdWDKd}
{DwDwDwDB}
{WiWHWdWD}
{DWdwDWdW}
{wdWHwDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

388. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDRDWDWd}
{DWdWDWDw}
{WdWiW0Wd}
{DwDBDwDW}
{WdWIWdWD}
{DWdwDNdW}
{wdWGwDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Originalbeitrag)
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389. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{DWdWDWDw}
{WdWdRdWd}
{)wiW0BDW}
{WdWDRdWD}
{DWdwDWdW}
{wdWDKDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

Ein leichter, aber zierlicher Ein-
fall des Autors. (Originalbeitrag)

390. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDbd}
{DWdWIWDw}
{WdWdWdWd}
{DwdWiWDW}
{WdWDWdWD}
{DWdQDW)W}
{wdPDPDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

Ein schwierige und elegante 
Neuschöpfung des fruchtbaren 
Verfassers. (Originalbeitrag)

391. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{NDWDWDRd}
{iWHWDWDw}
{PdWdWdPd}
{DwdWdWDW}
{WdWDWdWD}
{DWdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{dWDWDKDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

(Originalbeitrag)

392. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dpDWDWDw}
{WGWdWdRd}
{DkdW)WDW}
{WdWDWdWD}
{DKdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

(Originalbeitrag)
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393. Philip H. WilliamscuuuuuuuuC
{WDWDKDWd}
{dwDBDWDw}
{WDWdWdWd}
{DwdWDNDW}
{WdWGkdWD}
{DRdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

394. Otto WürzburgcuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dwDpDWDK}
{WDnGWiWd}
{DwdQDWDW}
{WdWDwdWD}
{DWdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{dWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

395. Bernhard DeutschcuuuuuuuuC
{WDWDWDWd}
{dwDw!WDW}
{WHwDWdWd}
{DwdWDWDW}
{W0WiwdWD}
{DWdWDWDW}
{wdWDWDWD}
{$BDWIWDW}
vllllllllVSelbstmat in drei Zügen

Ein geistreicher Scherz, der al-
lerdings von einer gewagten Vor-
aussetzung ausgeht.

396. W. SteinmanncuuuuuuuuC
{WDNDkDKd}
{dwDwDrDW}
{WDwDW$Wd}
{DwdWDWDB}
{WdWdwdWD}
{DWdQDWDW}
{wdWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVSelbstmat in drei Zügen

Wie beschliessen unsere Samm-
lung mit einer bescheidenen An-
zahl von Selbstmataufgaben, die 
selbst der Gegnern dieser Gat-
tung durch ihre feine strategi-
sche Anlage Beifall abgewinnen 
werden.
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397. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dwDQDwDW}
{WDwDWDWd}
{DwdbDWDW}
{W$Wdw$WD}
{DWdkDWDW}
{wdW0WDWD}
{DWDKDWDW}
vllllllllVSelbstmat in zwei Zügen

398. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dwDWDwDW}
{WDwDWDWd}
{Dwdw!WDW}
{WDWdwDp4}
{DWdwDWGk}
{wdWdNDWD}
{DWDWDWDK}
vllllllllVSelbstmat in drei Zügen

399. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dwDWDwDW}
{WDwDWDWd}
{Dw!wDWDW}
{qDWdwiBI}
{DWdwDWDw}
{wdWdRDPD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVSelbstmat in vier Zügen

Ein vielbewunderte Meister-
schöpfung.

400. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{dw)WDwDW}
{WDwDWDWd}
{DwDwDWDW}
{wHWdwdWD}
{0WdwDWDw}
{bdWdQDWD}
{IWiWDWDW}
vllllllllVSelbstmat in vier Zügen

(Originalbeitrag)
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Lösungen

1. 1. Db7

2. 1. Db8

3. 1. Kb3

4. 1. h8T

1. ... Kg1 2. T×h3, Kf1 3. Th1‡

1. ... Kh2 2. Kf2, Kh1 3. T×h3‡

1. ... h2 2. Te8, Kg1 3. Te1‡

5. 1. Th4

1. ... K×a1 2. Kc2, Ka2 3. Ta4‡

1. ... Kb3 2. Kc1, Kc3 3. Ta3‡

1. ... Kc3 2. Tb1, Kd3 3. Tb3‡

6. 1. Le6†

1. ... Kb2 2. Dd1, K~ 3. Dd2/b3‡

1. ... Kc2 2. Da3, Kb1 3. Lf5‡

1. ... Ka4 2. Db6, Ka3 3. Db3‡

7. 1. Kb4

1. ... Ke2 2. Kc3, K~          3. Df1/Te1‡

8. 1. Kc5

1. ... Ke6 2. Df3, Kd7 3. Dc6‡

1. ... Ke4 2. Df7, Kd3 3. Dc4‡

9. 1. Sa4

1. ... K×a4 2. Kc5, Ka5 3. Ta3‡

1. ... Ka6 2. Tf7, Ka5 3. Ta7‡

10. 1. Kf1

1. ... Kd2 2. Kf2, Kd1 3. Ke3, Ke1 4. Tc1‡

11. 1. Dg6

1. ... Kc5 2. Kc2!, Kb5 3. Kc3, K×a4 4. Da6‡

1. ... Ke5 2. Kc2, Kd5 3. Ta5†, K~ 4. De4/Dd3 ‡

12. 1. Ke5

1. ... K×f8 2. Kf6, Kg8 3. Th1, Kf8 4. Th8‡

1. ... Kd7 2. Kd5, Kc7 3. Tb1, Kd7 4. Tb7‡

13. 1. Sa7

1. ... Kb7 2. Sc8, K×c8 3. Tb2, Kd8 4. Tb8‡

 2. ... Kb8 3. Kc6, K×c8 4. Ta8‡

14. 1. f7

1. ... Kg7 2. h8D†, K×h8 3. Kf6, Kh7 4. f8T, Kh6 5. Th8‡

 2. ... K×f7 3. Dh7†, K~ 4. Ke6, K~ 5. De7/d7‡

1. ... K×h7 2. Kf6, Kh6 3. f8D†, Kh5 4. Db4, Kh6 5. Dh4‡
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15. 1. Ke5!

16. 1. Db6!

17. 1. c8S

18. 1. Dc8

1. ... a2 2. La1, K×a1 3. Dc1‡

19. 1. b4!

1. ... Kd5 2. Da6, Kd4/e4 3. Dd3‡

1. ... Ke3 2. Df1, Ke4/d4 3. Dd3‡

20. 1. Dh2

1. ... e2 2. Dh6, K×e1 3. Dc1‡

1. ... K×e1 2. Dc2, ~ 3. Dc1/d1 ‡

Erst zu spät habe ich erfahren, 

dass diese Aufgabe, die ich wäh-

rend einer Eisenbahnfahrt in mein 

Notizbuch hineinkomponiert hatte, 

schon vor 12 Jahren von A. Decker in 

spiegelbildlicher Stellung veröffent-

licht worden ist ... Nil novi sub sole.

21. 1. Lb7

1. ... Ke6 2. Dh7, Ke5 3. De4‡

1. ... Kf4 2. Dg6, Ke5/e3 3. De4‡

1. ... Kd4 2. Dc2, Ke5/e3 3. De4‡

22. 1. Dh1!

1. ... Ke5 2. Dh4, Ke6 3. De7‡

1. ... Kg5 2. Dh6†, Kg4 3. Dh4‡

23. 1. Th3

1. ... g×h3 2. Sg4, h2 3. Sf2‡

24. 1. Lg2!

1. ... Kf5 2. f4, Kg4 3. Dg5‡

1. ... Kd4 2. Dd6†, Kc4 3. Lf1‡

25. 1. Ke1!

1. ... Ke3 2. Da4!, Kd3 3. Tf3‡

26. 1. Tg8

1. ... Kh6 2. Lg5†, K~ 3. Sf6‡

1. ... K×h4 2. Sf6, Kh3 3. Th8‡

27. 1. Se7

1. ... Kh4 2. De6, ~ 3. Dh6/h3‡

27.—cont.

1. ... Kh3 2. Dd4, g4 3. Dh8‡

1. ... Kh5 2. Kg3, g4 3. Dg6‡

28. 1. Se4

1. ... Kf4 2. Sg5†, Kf5 3. De4‡

1. ... Kg2 2. Df2†, Kh1 3. Sg3‡

1. ... Ke2 2. Dd2†, K~       3. Df2/Sg5‡

29. 1. Kf2

1. ... Kh4 2. Dh6†, K×g4 3. Lh3‡

1. ... Kg6 2. Kg3, K~         3. Dg7/Ld3‡

1. ... K×g4 2. Df6, Kh5 3. Le2‡

30. 1. Tc1

1. ... K×c1 2. Ke3, Kd1 3. Th1‡

31. 1. Dg7

1. ... Ke6 2. Kc5, Kf5 3. Df7‡

32. 1. Kg7

1. ... Ke6 2. Td5, Ke7 3. Te5‡

1. ... Kg5 2. Tf1, Kh5 3. Tf5‡

1. ... Ke5 2. Kg6, Ke6 3. Te4‡

33. 1. Kd6!

1. ... Kf4 2. Db3, Kf5 3. Df7‡

34. 1. De5

1. ... Ka7 2. De4!, ~ 3. Da4/b7‡

1. ... b5 2. Dc7, b4 3. Lf1‡

35. 1. Kg6

1. ... Ke7 2. Sf6, K×f8 3. Ld6‡

36. 1. Kg4

1. ... d4 2. Sg1, d3 3. Sf3‡

1. ... Ke4 2. Dc3, d4 3. D×d4‡

37. 1. Sa6

1. ... Kb7 2. De6, Ka8 3. De4‡

1. ... Kd7 2. Kc4, Kc6 3. Dd5‡

1. ... Kb5 2. Dc4†, Ka5 3. Da4‡

38. 1. Sb4

1. ... Kd4 2. Dc1!, Ke4 3. Df4‡

1. ... Kf5 2. Da6, Ke4 3. Dd3‡
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39. 1. Lg5

1. ... Kg4 2. Dg2†, Kf5/h5

  3. Se7/f4‡

1. ... Ke4/g3 2. Se3, ~ 3. Dg2‡

40. 1. Tc8!

1. ... Kb4 2. Kb6, Ka4 3. Tc4‡

1. ... Ka4 2. Kc5, Ka5 3. Ta8‡

41. 1. Dg2

1. ... f3 2. Df2, b2 3. Da7‡

42. 1. d8S

1. ... Ke5 2. Tf7, Kd5 3. Tf5‡

43. 1. Sc4

1. ... Kb1 2. Sb4, K~ 3. Tf1‡

1. ... Ka2 2. Sd2, K~ 3. Ta5‡

44. 1. Lb6!

1. ... Ke5 2. Sg7, Ke4/d6 3. De6/f5‡

1. ... Kd3 2. Dd5†, Kc3/e2

                              3. La5/Dd1‡

45. 1. Sh5

1. ... Kg4 2. Df4†, K×h3/×h5

         3. Dg3/g5‡

1. ... Ke4 2. Sf6†, Kf5/e5/f3

                            3. Dg5/f4/f2‡

[ 1. Kd6 1. Ke6 1. De2† ]

46. 1. Le5

1. ... Kf5 2. Dd5, Kg5 3. Lg3‡

1. ... Ke7 2. Dc6, Kd8 3. Lf6‡

[ 1. Dc6† ]

47. 1. Kb2

1. ... Ka5 2. Dc6, Kb4/a6 

        3. Db5/a8‡

1. ... b5 2. c5, b4 3. Db6‡

48. 1. Ke2

1. ... b2 2. Da4, Kc1 3. Dd1‡

1. ... Kc2 2. Da1, b2 3. Dd1‡

49. 1. Sfe6

1. ... Kd5 2. Dd1†, Ke5 3. Dd8, Kf5 4. Dg5‡

 2. ... Kc6 3. Dd3, Kb6 4. Da6‡

1. ... Kd6 2. Df5, Kc6 3. Dd3, Kb6 4. Da6‡

50. 1. Lf1!

1. ... Se6† 2. Kc8, Sf4 3. Lc4, S~ 4. L(×)d5‡

51. 1. Sd7

1. ... Lf7 2. Tf4, Kd8 3. Tb4, Ke8 4. Tb8‡

[ 1. Se6 1. K×d5 ]

52. 1. Lc4

1. ... b5 2. Kb3!, b×c4† 3. K×c4, Ka4 4. Ta6‡

53. 1. Dd7

1. ... Ke2 2. L×c4†, Ke1 3. Lf1, K×f1 4. Dd1‡

1. ... Ke4 2. Dd6, Kf5 3. Lh7†, Kg5 4. Dg6‡

 2. ... Ke3 3. L×c4, Ke4 4. Df4‡

54. 1. Kf5!

1. ... Kc5 2. Ke5, K×c4 3. Th3, Kc5 4. Tc3‡

 2. ... Kc6 3. Th7, Kc5 4. Tc7‡

1. ... K×c4 2. Ke4, Kc3 3. Thh2, Kc4 4. Thc2‡
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54.—cont.

1. ... Kc3 2. Ke5, Kd3 3. Kd5, Kc3 4. Th3‡

[ aber 1. ... Kd5! ]

[ 1. Ke6 1. Th4† 1. Sb6 ]

55. 1. Dc1

1. ... Kd4 2. Ke6, d5 3. Ke7, Ke5 4. De3‡

56. 1. Lf7

1. ... L×f7 2. g×f7, Kh7 3. f8T, Kh6 4. Th8‡

57. 1. Kd2!

1. ... Ka6 2. Dc6, Ka5 3. Le8, ~ 4. Da8/c3/×b5 ‡

 2. ... Ka7 3. Le4, ~ 4. Da4/b7 ‡

1. ... b5 2. Dc5, Ka6 3. Dc7, b4 4. Ld3‡

 2. ... Ka4 3. Kc3, Ka5 4. Da7‡

Auf 1. ... Ka4 folgt 2. Kc3 und auf 1. ... Kb5 folgt 2. Ld3† nebst 3. Kc3.

58. 1. Kh7

1. ... Kf6 2. Lg7†, Kg5 3. Df3, ~ 4. Lf6‡

1 ... e5 2. Lg7, Ke7 3. Kg8, ~ 4. Lf6‡

 [ 2. Lc5! etc. , ~ 3. D ‡ ]

1. ... K×f8 2. Dd7, e5 3. Kg6, etc.

59. 1. Dc6

1. ... Ke5 2. Lf3, Kf4 3. Sh5†, K~ 4. Dc3/f6‡

 2. ... Kf5 3. Sh5, K~ 4. Df6‡

1. ... Ke3 2. Lf3, Kf4 3. Sh5†, K~ 4. Dc3/f6 ‡

 2. ... K~ 3. Sd5, K~ 4. Dc3/c1 ‡

60. 1. Td2

1. ... Sg1† 2. Kg3, Sh3 3. Te2, ~ 4. Te1/×h2 ‡

61. 1. Dh8

1. ... Tc4† 2. Kb3†, d4 3. Dh1†, Tc1 4. D×c1‡

1. ... Td3† 2. Kc2†, d4 3. Da8†, Ta3 4. D×a3‡

62. 1. Kf7

1. ... Kf5 2. Sd2, Ke5 3. Sf3†, Kf5 4. g4‡

 2. ... Kg5 3. Sf3†, K~ 4. g4/Th4 ‡

63. 1. Sf8

1. ... Kc5/e5 2. Sd7†, Kd5 3. Kd2, Kd4 4. Td6‡

64. 1. Sb3†

1. ... Ke4 2. Lg4, Kf4 3. Dg1!, K~ 4. Dd4‡

1. ... Kc4 2. La4, Kb4 3. Da1!, Kc4 4. Dd4‡

[ 1. Sf3† ]
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65. 1. De8

1. ... Ke4 2. De6, Kf3 3. Dc4, Kg2 4. Df1‡

 2. ... Kd3 3. Dg4, Kc2 4. Dd1‡

1. ... Kc5/c4 2. Db5‡

66. 1. Sh5

1. ... Kf3 2. Df2†, Ke4 3. Sg5†, Ke5/d5 4. Dc5‡

  3. ... Kd3 4. Sf4‡

1. ... Kf5 2. Df6†, Ke4 3. Sg3†, Ke3/d3 4. Dc3‡

  3. ... Kd5 4. Sf4‡

1. ... K×h3 2. Dg1, Kh4 3. Dg6, Kh3 4. Dg3‡

1. ... K×h5 2. Dg1, Kh4 3. Dg2, Kh5 4. Dg5‡

 2. ... Kh6 3. Dg8, Kh5 4. Dg5‡

67. 1. Sh8

1. ... K×e4 2. Kc4, Kf5 3. Kd5, Kf6 4. De5‡

68. 1. Sf7

1. ... Kh5 2. Sf8, Kh4 3. Sg6†, Kh5 4. Sf4†, Kh4 5. g3‡

69. 1. Ke6

1. ... Kc5 2. Se7, Kd4 3. Sf5†, Kc5 4. Kd7, Kd5 5. Tb5‡

70. 1. Sd3

1. ... Ka7 2. Sb4, Ka8 3. Sd5, Ka7 4. Lb6†, Ka6/a8 5. Sc7‡

71. 1. Dc3

72. 1. Td7

73. 1. Lb7

74. 1. f8L!

75. 1. e8S

[ aber 1. ... Ke4! ]

[ 1. e8L ]

76. 1. Dh3!

77. 1. Le6

78. 1. Te8

79. 1. Da8

80. 1. Dh3!

81. 1. Tcd4

1. ... Kf5 2. Td6, ~ 3. Tf6‡

1. ... Kf3 2. Td2, ~ 3. Tf2‡

82. 1. Le1!

1. ... Kd4 2. Df5, Ke3 3. De5‡

 2. ... Kc4 3. Dd3‡

1. ... Kf4 2. Lg3†, Ke3 3. Dd3‡

83. 1. Lc5

1. ... Kf4 2. Sf2, K~ 3. Dg5/g4 ‡

1. ... K×d5 2. Se3†, K~ 3. Db6/f5‡

84. 1. Df8

1. ... Kd7 2. e4, Kc6 3. De8‡

1. ... Kd5 2. Df7†, Ke4 3. Sc5‡

85. 1. Dh3

1. ... Kf4 2. Sh2, K~ 3. Dg4/f3 ‡

1. ... Kd5 2. Df5†, K~        3. Sd2/Lf8 ‡
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86. 1. Se7

1. ... Ke6 2. Da8, Kd7 3. Dc8‡

 2. ... Kf7 3. Dg8‡

 2. ... ~ 3. D(×)d5‡

1. ... Kd4 2. Dd5†, Kc3 3. Ld2‡

87. 1. Da7

1. ... Kh5 2. Dg1, h6 3. Dd1‡

    2. ... Sf8/h8/e7/e5/f4/h4, Kh6

  3. Dg5‡

Auf 1. ... Se7 folgt ebenfalls 

2. Dg1; auf jeden andern Zug 2. Dg7†

88. 1. De4

1. ... Kf6 2. Dd5!, Kg6 3. Tb6‡

1. ... Kh5 2. Tg7, K×h6 3. D×h7‡

1. ... K×h6 2. Dg2, Kh5 3. T×h7‡

89. 1. Sf6

1. ... T×b7† 2. Sd7, Ka7 3. Da1‡

1. ... T~ 2. Tb6/b5/b4/b3/-

 b2/b1†, Ka7 3. Db7‡

90. 1. Le6

1. ... K~ 2. Sf5†, K~ 3. Th6‡

91. 1. Sed3

1. ... Kf3 2. Dd4!, ~          3. Df2/Se5 ‡

1. ... Kh2 2. Da2†, K~ 3. Df2/g2 ‡

1. ... Kh4 2. Dc5, ~ 3. Dh5/f2 ‡

92. 1. Sbd3

1. ... d4 2. Dh6!, K~

                         3. Da6/e6/c1 ‡

1. ... Kd4 2. Dd2, Kc4 3. Db4‡

1. ... Kb5 2. Da2, ~ 3. Da6‡

93. 1. Le8!

1. ... Kf3 2. Lh5!, K~ 3. Tg1‡

1. ... Ke1 2. Tg1†, Ke2 3. Lh5‡

1. ... K×d1 2. Te4, Kc1 3. Te1‡

94. 1. Sd1

1. ... Kd2 2. Sc3, Ke3 3. Lc1‡

 2. ... Kc2 3. Tf2‡

95. 1. Ld7!

1. ... Kc5 2. Ta7!, Kd6 3. Lb4‡

95.—cont.

1. ... Kc5 2. ... Kb6 3. Lf2‡

 2. ... Kc4 3. Tc7‡

96. 1. f8L!

1. ... Kb1 2. La3, Ka2 3. Sc3‡

97. 1. Dc2

1. ... Kd  2. Ke6, ~ 3. Lc5‡

1. ... Ke5 2. Dd3, f3 3. Ld6‡

Auf 1. ... f3 folgt 2. g×f3. 

98. 1. h7!

1. ... Ke6 2. Dg4†, K×d5 3. Dc4‡

 2. ... K×f7 3. Dg8‡

1. ... Ke4 2. Df1, K~ 3. Dc4‡

Auf 1. ... Kg6 folgt 2. Dg4†

99. 1. Sa7!

1. ... Ke6 2. Dg5, f6 3. Dd5‡

 2. ... ~ 3. De7‡

100. 1. b4

1. ... d5 2. Ld4, K×d 3. Df4‡

1. ... Ke5 2. Kd3, d5 3. Lc7‡

101. 1. Sf8

1. ... Kc6 2. Ld5†, Kc5 3. Se6‡

1. ... K×b8 2. Kb6, Kc8 3. Te8‡

1. ... Kc8 2. Te8†, Kb7 3. Ld5‡

102. 1. Sb2

1. ... Kc6 2. Da7, Kd6/d5 3. Dd7‡

1. ... Ka6 2. Dc7, Kb5 3. Db7‡

103. 1. Tf6

1. ... c6 2. Lf5, Ke7/g7 3. f8D‡

1. ... Ke7/g7 

 2. f8D†, K~ 3. Th6/Lf5‡

104. 1. Kf8!

1. ... Kd5 2. Dc3, K×e6 3. Dc6‡

[ 1. Te7 1. Te8 1. Te1 ]

105. 1. Tc2

1. ... K×e1 2. Lf3, Kf1 3. Tc1‡

1. ... K×g1 2. Sf3†, Kf1 3. Lg2‡

 2. ... K×h1 3. Th2‡
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106. 1. Sc3

1. ... Kb6 2. De7, K×a5 3. Dc5‡

1. ... Kd6 2. Se4†, Ke5 3. Sc6‡

1. ... Kd4 2. Se4, Kd3 3. Dc4‡

107. 1. Te1

1. ... K×e1 2. Ke3, ~ 3. Db1/h1‡

1. ... c2 2. Db4†, Kd3 3. Te3‡

1. ... a2 2. De4, ~ 3. De2/e3‡

108. 1. Le3!

1. ... Kf7 2. L×c5, ~       3. De7/f8/g6‡

109. 1. Kg6

1. ... Sed6 2. Tc7, S~        3. Ta7/(×)c8‡

Auf jeden andern Zug wir der 

Springer geschlagen.

110. 1. Te6

1. ... Kg5 2. Se2†, Kf5 3. Sd4‡

1. ... Kg3 2. Se2†, K~ 3. Te3/h6‡

1. ... g3 2. Tg6, g2 3. Le1‡

111. 1. Df1

1. ... d3 2. Da1, K×c4 3. Da4‡

1. ... Kb6 2. Tb4†, Ka7 3. Da1‡

 2. ... Ka5 3. Db5‡

1. ... Kd4 2. Kc6, e4 3. Da1‡ [ ? ]

[ 1. Tc2  1. Dc1 ]

112. 1. Kf1

1. ... d3 2. Df2†, Ke4 3. Sc3‡

1. ... ~ 2. Df2†, K~ 3. De2‡

113. 1. Dd6

1. ... a5 2. b3†, Kb5 3. a4‡

 2. ... Kc3 3. Dd2‡

1. ... Kb5 2. b3, Ka5 3. Dc5‡

 2. ... a5 3. a4‡

114. 1. Lf6

1. ... g×f6 2. Kf8, f5 3. Sf7‡

115. 1. Th7

1. ... Kb8 2. T×d7, Kc8 3. Td8‡

1. ... d6 2. Ta7, Kb8 3. Ta8‡

116. 1. Se4

1. ... Ke2 2. Td3, Ke1 3. Te3‡

1. ... Kf4 2. Sc4, Kf5 3. Tf6‡

[ 1. Sc4† ]

117. 1. Kf6

1. ... Kd7 2. Te8, K×e8 3. Dc8‡

 2. ... Kd6 3. Td8‡

1. ... Kd5 2. Te4, K×e4 3. Dc4‡

 2. ... Kd6 3. Td4‡

118. 1. h3!

1. ... Ke5 2. Dd3, Kf4 3. Sg6‡

1. ... Kf3 2. Dd3†, Kf4 3. Sg6‡

1. ... Ke3 2. Se6, Kf3 3. Dd3‡

119. 1. De4

1. ... K×a3 2. Kc2, b4 3. Da8‡

1. ... Ka2 2. Db4, Ka1 3. Db2‡

120. 1. Db3

1. ... Ke5 2. Dc4, d5 3. Df4‡

1. ... d5 2. Sd7, d4 3. Df3‡

 2. ... Kd4 3. Tf4‡

1. ... Kd4 2. Tf4†, Ke5 3. Sg6‡

 2. ... Kc5 3. Dc4‡

121. 1. Sd7

 1. ... Kb7 2. Lb6, Ka8 3. Lc6‡

 2. ... Ka6 3. Sc5‡

 2. ... Kc8 3. Sd6‡

122. 1. Le3

1. ... Kd3 2. Sc1†, K×e3/e4

  3. Df4‡

 2. ... Kc3/c2/×c4

  3. Db3‡

1. ... Kd1 2. Sd4, Ke1 3. Db1‡

123. 1. Df2

1. ... K×d6 2. Df7, e4 3. Lh2‡

Auch auf jeden andern Zug folgt 

2. Df7†

124. 1. Kf1!

1. ... Ke5 2. Dd7, K×f4 3. Df5‡

1. ... Kd3 2. e5, Kd2 3. Td4‡
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125. 1. Sh5

1. ... g4 2. De4, K×h3 3. Dh1‡

 2. ... K×h5 3. Dh7‡

1. ... Kg4 2. Sf2†, Kf5 3. De4‡

1. ... K×h5 2. De4, g4 3. Dh7‡

126. 1. Dd8!

1. ... Kf5 2. Le4†, K×e4 3. Dd3‡

 2. ... Kg4 3. Dh4‡

 2. ... Ke6 3. De7‡

1. ... h4 2. Le4, ~ 3. D(×)h4‡

127. 1. Dg2

1. ... Se2 2. Dg7, ~ 3. Da1/a7‡

1. ... Ka3 2. Dc2, S~ 3. D(×)b3‡

1. ... Ka5 2. D×c6, S~ 3. Db5‡

128. 1. Dd5

1. ... K×e8 2. De6†, Kf8 3. Lh6‡

 2. ... Kd8 3. La5‡

1. ... g5 2. Dd7†, Kf6 3. Lc3‡

1. ... Kf6 2. Df7†, Ke5 3. Lf4‡

129. 1. Sa1

1. ... K×a1 2. Dd4, Kb1 3. Dd1‡

130. 1. Ta8!

1. ... Kb5 2. Ka7, Ka4 3. Kb6‡

131. 1. Dc7

1. ... Kd5 2. Le2!, d6 3. Dc4‡

 2. ... ~ 3. De5‡

1. ... d6 2. Kf8, ~ 3. De7/c4‡

 [ 2. Df7‡ ]

1. ... d5 2. f5†, Kf6 3. Dg7‡

1. ... Ke7 2. Lf5, K~   3. D×d7/e5‡

132. 1. Lf7!

1. ... b2 2. Dh8!, b1D† 3. Sc2‡

 2. ... Kb1 3. Dh1‡

133. 1. Ta4

1. ... K×c5 2. c4!, Kd4 3. De3‡

1. ... K×a4 2. Db6, Ka3 3. Db3‡

134. 1. Sd4!

1. ... L×b4† 2. Kc2, ~ 3. Sb3‡

1. ... L×d4† 2. T×d4, Kb1 3. Td1‡

135. 1. Sf7

1. ... Kf5 2. Tc6, Kf4 3. Tf6‡

1. ... Kg6 2. Lg4, Kh7 3. Lf5‡

 2. ... Kf6 3. Tc6‡

1. ... Ke6 2. Le4, Kd7 3. Lf5‡

 2. ... Kf6 3. Tc6‡

136. 1. Sg4

1. ... K×g4 2. De3, Kh4 3. Df4‡

1. ... Kg5 2. Kh3, Kg6 3. Dg8‡

Ohne den weißen Bauern d6 

wäre folgende Nebenlösung mög-

lich: 1. De6, Kg5 2. Dd6!, Kh4 3. Df6‡

137. 1. Lg7

1. ... Kd5 2. Le8!, Kc5 3. Dd4‡

 2. ... Kc4 3. Db5‡

 2. ... K~ 3. De5‡

1. ... Kf4 2. Dd4‡

1. ... Ke3 2. De5‡

138. 1. Sd5

1. ... Ka4 2. Ta7†, Kb5 3. c4‡

1. ... Ka2 2. Sc3†, Ka1 3. Tb1‡

 2. ... Ka3 3. Tb3‡

139. 1. Kg2!

1. ... Ke4 2. g4, Kf4 3. Td4‡

1. ... Kg4 2. Se3†, Kh5 3. g4‡

140. 1. f8S

1. ... Ka8 2. Sd7, Ka7 3. Ta1‡

1. ... Ka7 2. Sd7, Ka6 3. Ta1‡

1. ... Kc8 2. Tb1, K×d8 3. Tb8‡

141. 1. Lc1!

1. ... Kg5 2. Sf3†, Kf5/h6 3. e4‡

1. ... Ke5 2. Sc4†, Kf5 3. e4‡

142. 1. Lh8!

1. ... ~ 2. Sf6†, Kf8 3. Lg7‡

 2. ... K×h8 3. Th7‡

143. 1. Kc4

1. ... Ka7 2. Dc7, Ka6 3. b8S‡

144. 1. Sf5

1. ... K~ 2. Se3(†), ~ 3. Th7/f1‡
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144. —cont.

1. ... d4 2. Sh4, Kh1 3. Tf1‡

145. 1. Tg2

1. ... Kd1 2. Sf3, b3 3. Td2‡

1. ... b3 2. Sc3, b2 3. Te2‡

146. 1. Kc2

1. ... Ka5 2. Tc6, Ka4 3. Ta6‡

1. ... c6 2. Tc5, K×a3 3. Ta5‡

1. ... c5 2. T×c5, K×a3 3. Ta5‡

147. 1. Tb3!

1. ... Kd5 2. De5†, K×c4 3. Db5‡

 2. ... Kc6 3. Dd6‡

1. ... d3 2. Tb5, d2 3. Te5‡

1. ... Kf5 2. Tf3†, Ke4 3. Db7‡

 2. ... Ke6 3. Df7‡

148. 1. Th7!

1. ... Kg5 2. Kf3, Kf6 3. Se4‡

1. ... Kg4 2. Se4, Kf4 3. Th4‡

1. ... K×g3 2. Td4, Kg2 3. Tg4‡

149. 1. Le4

1. ... K×e4 2. Kd6, Kd4 3. Tf4‡

1. ... Ke6 2. Ld5†, Ke5 3. d4‡

150. 1. Kd6

1. ... Sd7 2. K×d7, Kb6 3. Db4‡

1. ... Sc6 2. Kc5, S~ 3. D(×)b4‡

151. 1. c5!

1. ... S×c5 2. Sd4, S~ 3. S(×)b3‡

152. 1. Kc2!

1. ... Ke4 2. Da5, Ke3 3. De1‡

153. 1. c7

1. ... K×b7 2. c8S, K×c8 3. La6‡

 2. ... Ka8 3. Lc6‡

154. 1. Df6!

1. ... Kd5 2. Se2, Ke4 3. De6‡

 2. ... Kc5 3. Dd4‡

 2. ... c5 3. Sc3‡

1. ... Ke3 2. Sf3, ~ 3. De5‡

154.—cont.

1. ... c5 2. De6†, Kf4 3. Sh3‡

 2. ... Kd4 3. Se2‡

155. 1. Dg1!

1. ... Ke5 2. Dd1, Kf5 3. Dh5‡

 2. ... f5 3. Dd4‡

156. 1. Dc1!

1. ... S~ 2. Df4, ~    3. De4/d6/Lg8 ‡

1. ... c4 2. De3, c3 3. Lg8‡

1. ... Kd4 2. Kd6, c4 3. Dd2‡

157. 1. f7

1. ... e5 2. f8S, Kf5 3. Df3‡

Auf 1. ... Kf5 folgt 2. f8D†.

158. 1. Dg4

1. ... Kd5 2. c4†, K×c6 3. Dc8‡

159. 1. Tg5

1. ... Kf2 2. Tf5†, Kg1 3. Tf1‡

1. ... Ke4 2. Lg2†, Kd4 3. Tg4‡

1. ... c4 2. Lg2†, Kf2 3. La7‡

160. 1. Dc4

1. ... K×a2 2. Dd4!, Ka3 3. Ta1‡

 2. ... b2 3. Da4‡

1. ... b×a2 2. Ta1, K×a1 3. Dc1‡

161. 1. Sa4!

1. ... K×a3 2. Db5, Ka2 3. Db2‡

1. ... K×a4 2. Sc2, b5 3. Da2‡

1. ... b5 2. Sc2†, Ka5 3. Da8‡

162. 1. Td1

1. ... K×f2 2. Td2†, Ke3/g3 3. Sf1‡

 2. ... Kg1/e1 3. Sf3‡

1. ... Ke3 2. Sfg4†, Ke2 3. Lf3‡

163. 1. Ke5

1. ... b4 2. Kd4, b×a3 3. Db1‡

1. ... Kb4 2. Db2†, Kc5/a5

  3. D×b5‡

164. 1. La7

1. ... Sb2† 2. D×b2, g2 3. Dh8‡

1. ... Sb6 2. L×b6, g2 3. Dh6‡
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164.—cont.

1. ... Sc5† 2. L×c5, g2 3. Dh6‡

1. ... Sc3 2. K×c3, g2 3. Dh6‡

165. 1. Le1

1. ... Kg5 2. De4, Kh5 3. Df5‡

1. ... K×g4 2. De5, Kh3 3. Dg3‡

1. ... Kf4 2. Dh5, Ke4 3. De5‡

166. 1. Dd3!

1. ... K~ 2. Tb8, K~ 3. Da6/b5/d5/Tb1‡

167. 1. Sa5

1. ... Kb8 2. Sf6!, Kc8 3. Lb7†, Kb8 4. Sd7‡

  3. ... Kd8 4. Sc6‡

168. 1. c6

1. ... Ke5 2. Kc5, Ke4 3. Kd6, Kd4 4. Tf4‡

 2. ... Ke6 3. Kd4, Kd6 4. Tf6‡

169. 1. Dg6

1. ... K×f4 2. Kc3, Ke5 3. e4, Kf4 4. Df5‡

1. ... Kd4 2. Df5, Kc4 3. Da5, Kd4 4. Dd5‡

170. 1. Tg4

1. ... Sb7 2. Ta4, Kb8 3. Ta6, ~ 4. Ta8‡

1. ... Kd8 2. Tg8, Kc8 3. Ke7†, Se8 4. T×e8‡

 2. ... Se8 3. Kf7, Kc8 4. T×e8‡

171. 1. Kg5

1. ... Kg7 2. h8S, K×h8 3. Kh6, g5 4. S×g6‡

 2. ... K×f8 3. Kf6, g5 4. S×g6‡

[ 1. Se6 und ‡3 ]

172. 1. Kh2

1. ... f4 2. Le2, f3 3. Ld2, f×e2 4. Tf8‡

 2. ... Ke1 3. L×f4, Kf2 4. Lg3‡

1. ... Kf3 2. Le3, f4 3. Kh3, f×e3 4. Tf8‡

 2. ... Kg4 3. Le2†, Kh4 4. Th8‡

173. 1. g5!

1. ... d3 2. Df2†, Ke4 3. Sc3†, Ke5 4. Df6‡

1. ... Kd2 2. Df2†, Kc1 3. Ke1, ~ 4. Db2‡

 2. ... Kd1 3. Db2, d3 4. Sc3‡
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174. 1. Dg1

1. ... Kh4 2. Dg2, Kh5 3. Dg3, Kh6 4. D×g6‡

  3. ... g5 4. Dh3‡

 2. ... g5 3. Sf7, g4 4. Dh2‡

  3. ... Kh5 4. D×g5‡

1. ... g5 2. Sf7, g4 3. Sh6, g3 4. Dh1‡

175. 1. Th5

1. ... K×h5 2. Dg7, Kh4 3. Dg6, Kh3 4. Dh5‡

1. ... Kf7 2. Th6, Kg8/e7 3. Db7(†), Kf8 4. Th8‡

 2. ... Ke8 3. Th7, K~ 4. Db8‡

 2. ... Kf8 3. Th7, K~ 4. Db8/g7‡

176. 1. Kd7

1. ... Ke5 2. Tg5†, Kd4 3. Se3, Kd3 4. Td5‡

177. 1. Dh4

1. ... Ka6 2. Dh7, Ka5 3. De4, Ka6 4. Da8‡

178. 1. Tg7!

1. ... Kf4 2. Se7, Kf3 3. Sg6, Kg3 4. Te3‡

179. 1. Dg2

1. ... Kf4 2. Sf1, Ke5 3. Dg6, Kf4 4. Df5‡

1. ... Kd3 2. Sf1, Kc3 3. Da2, b3 4. Dd2‡

1. ... b3 2. Sf1†, Kd3 3. Kd5, ~ 4. Dd2‡

[ 1. K×b4 ]

180. 1. Sg6

1. ... Ke4 2. Se7, Kf4 3. Ld4, Ke4 4. Tg4‡

 2. ... Ke3 3. Le5, Ke4 4. Te2‡

181. 1. Sb6!

1. ... a×b6 2. Lc4, b5 3. Lb3, b4 4. Lc1‡

 2. ... Ka4 3. Kb2, b5 4. Lb3‡

1. ... Ka2 2. Lc1, a×b6 3. Lc4†, Ka1 4. Lb2‡

1. ... a6 2. Lc4, a5 3. Lb3, a4 4. Sc4‡

1. ... a5 2. La4, Ka2 3. Lb3†, Ka1 4. Lc3‡

  3. ... Ka3 4. Sc4‡

182. 1. Tf3!

1. ... Ke4 2. Da8†, Kd4 3. Kc6!, Ke4 4. Kc5‡

  3. ... e4 4. Dh8‡

  3. ... c3 4. Da4‡
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182.—cont.

1. ... e4 2. Dd8†, Ke6 3. Tf6†, Ke5 4. Dd6‡

 2. ... Ke5 3. Df6†, Kd5 4. Tf5‡

1. ... c3 2. Dg8†, Ke4 3. Dg4†, Kd5 4. Td3‡

Auf 2. ... Kd6 folgt 3. Dd8† und 4. Tf6‡, während auf 2. ... Kd4 auch in dieser 

variante 3. Kc6 nebst 4. Dd5‡ entscheidet.

1. ... Kd4 2. Dd8†, Ke4 3. Dd1!, c3 4. Dd3‡

[ 1. Dg8† ]

183. 1. K×f7

1. ... Kc6 2. Db5†, Kc7 3. Da6, Kd7 4. Db7‡

  3. ... Kb8 4. Ld6‡

1. ... Kd4 2. Lf6†, Kd5 3. Le5, Kc5/c6 4. Db5‡

 2. ... Kc5 3. Db5†, Kd6 4. Le5‡

184. 1. Se2

1. ... f5 2. Dd4†, Ke6 3. Dg7, d4 4. Sf4‡

  3. ... f4 4. Sd4‡

1. ... d4 2. Kd7, d3 3. De6‡

185. 1. Dc3

1. ... g6 2. Kc4, g5 3. Da5!, Ke3 4. De1‡ [ ? ]

  [ 3. Da3, Ke5 4. De7‡ ]

1. ... g5 2. Da3, Ke5 3. Da6!, Ke4 4. De2‡

186. 1. Sb5

1. ... f×e5 2. Sc3, e4 3. Se2, e3 4. Sg3‡

 2. ... Kf4 3. Dd3, e4 4. D×e4‡

1. ... Ke4 2. Sc3†, Kf5 3. Dd5, f×e5 4. Df7‡

 2. ... Ke3 3. Sg4†, Kf3 4. Dg3‡

 2. ... Kf4 3. Sg4†, Kf5 4. D×f6‡

Auch auf 1. ... Kf4 folgt 2. Sc3.

187. 1. Sh6

1. ... Kd8 2. Sc5, Ke8 3. Ld7†, Kd8 4. Sf7‡

  3. ... Kf8 4. Se6‡

188. 1. Sf5

1. ... K×f5 2. Ld5, Kf6 3. Tc7, Kf5 4. Tf7‡

 2. ... Kf4 3. Tc3, Kf5 4. Tf3‡

1. ... K~ 2. Ld5, K~ 3. Le6, K~ 4. Tc8‡

189. 1. Dd5

1. ... c2 2. K×e3†, Kc1 3. Db5, Kd1 4. Df1‡

1. ... e2 2. K×c3†, Ke1 3. Df5, Kd1 4. Db1‡

[ 1. Dd6 1. Dg4† ]
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190. 1. e×f7†

1. ... K×f7 2. De4, Ke8 3. De5, Kf7/d7 4. e8D‡

1. ... K×e7 2. Df4, Kf8 3. Df5, Kg7/e7 4. f8D‡

[ 1. Df4 ]

191. 1. Kd7

1. ... Sc5† 2. Kc7, S×a6† 3. Kc8, S~ 4. T(×)b8‡

192. 1. Ta1!

1. ... b5 2. La2, K~ 3. Lc3, K~ 4. Lc4/d5‡

1. ... Kb5 2. Lc3, Kc5 3. Tb1, b5 4. Ld4‡

193. 1. Sh8!

1. ... Kf6 2. Sg6, Kf5 3. g4†, Kf6 4. Le5‡

 2. ... Kg7 3. Le5†, Kh7 4. Sf8‡

194. 1. Ta6

1. ... e5 2. Tb6, e4 3. d×e4†, Kc4 4. Kd2, Kd4 5. Tb4‡

1. ... e6 2. Kd2, e5 3. Kc3, e4 4. d4, e3 5. Sf6‡

195. 1. Db8

1. ... Kc5 2. Sb3‡

1. ... Kc3 2. Db2‡

1. ... K~ 2. Df4‡

196. 1. Ke2

1. ... Ke6 2. Dd7‡

1. ... Ke4 2. De5‡

1. ... ~ 2. D(×)c6‡

197. 1. De7

1. ... K×a4 2. c4‡

1. ... Kc4 2. Dc5‡

1. ... Kc6 2. Dd7‡

1. ... Ka6 2. Le2‡

[ 1. Dd4 ]

198. 1. c7

1. ... ~ 2. e8S/Lc5 ‡

[ 1. De5‡ 1. Dd7‡ ]

199. 1. Da7

1. ... ~ 2. Df7/Tf6 ‡

[ 1. Db1† ]

200. 1. Td8

1. ... Kd3 2. Sc5‡

201. 1. De5

1. ... L×e5 2. Td1‡

1. ... Lg1 2. De4‡

1. ... ~ 2. Dh2‡

202. 1. Dd7

1. ... Kf6 2. De7‡

1. ... Le4 2. Dd6‡

1. ... Le6 2. Dd4‡

1. ... ~ 2. Df5 ‡

203. 1. Df1

1. ... c5 2. D×b5‡

1. ... La4 2. Ta8‡

1. ... ~ 2. Ta3‡

204. 1. Df5

1. ... ~ 2. Sc6/Sc4/Sd3 ‡

205. 1. Le8

1. ... ~ 2. Da2/S(×)b3 ‡

206. 1. Db7

1. ... ~ 2. Dh1/S(×)g6 ‡
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207. 1. Db2

1. ... ~ 2. Lb1/Ld5/Sc5 ‡

208. 1. Dh7

1. ... ~ 2. Sc7/Dd3/Db7 ‡

209. 1. Tf5

1. ... e×f5† 2. Kf4, Ke6 3. Tc7‡

210. 1. Ld5

1. ... Kb5 2. Le1, Ka6 3. Df1‡

 2. ... a6 3. Db4‡

1. ... K×a5 2. Lc6, Ka6 3. Da3‡

 2. ... a6 3. Dc5‡

1. ... a6 2. Lc4, K×a5 3. Da3‡

211. 1. Ld1

1. ... Kd4 2. Dh5, K×d3 3. Dd5‡

1. ... Kd6 2. d4, Kc6 3. De6‡

212. 1. Dc4

1. ... f2 2. Sg5, f4 3. Dc5 ‡

 2. ... ~ 3. Sf7‡

1. ... Kd6 2. Sg5, ~ 3. Sf7‡

1. ... f4 2. Dc5†, K~ 3. Sf2/g5 ‡

213. 1. Te7

1. ... L×e7 2. Sf7†, Kd5 3. Dc4‡

1. ... K×e7 2. Dd7†, Kf8 3. Df7‡

 2. ... Kf6 3. Sg4‡

214. 1. Le3

1. ... d6 2. Kc8, Kc6 3. d5‡

215. 1. Lf5

1. ... Kf4 2. Sh3†, K~  3. Dc5/d3/f2 ‡

1. ... f×e5 2. Se4†, K~ 3. Df2/h2 ‡

1. ... Kg2/h2

 2. Sh3†, K~        3. Df2/Le4‡

1. ... Kf3 2. Sh3, ~ 3. Df2‡

1. ... Kh4 2. Se4, ~ 3. Dh2‡

216. 1. Td6

1. ... K×e5 2. L×f4†, Kf5 3. e4‡

1. ... K×g5 2. Sf7†, K 3. e4/Th6 ‡

1. ... f×e3 2. Sf7, e2 3. Tf6‡

217. 1. Sc7

1. ... Kc5 2. Dc3†, Kd6/b6 3. Sc8‡

1. ... Kd3 2. Sc6, Kc4 3. Dc2‡

[ 1. Ke4 ]

218. 1. Se6

1. ... Kb2 2. Sc5, K~     3. Sc4/d3/a4 ‡

1. ... Lb2 2. Sc5, L~ 3. Sa4‡

219. 1. Lb4

1. ... c5 2. De4, c×b4 3. Dd3‡

 2. ... c4 3. Db1‡

1. ... Kc2 2. Dd2†, Kb3 3. Dc3‡

220. 1. Sd4

1. ... Le5 2. D×g5, Kd6 3. Dd8‡

 2. ... K×d4 3. Dd2‡

1. ... g4 2. Se2, Le5 3. Dc6‡

 2. ... ~ 3. Sc3‡

1. ... Ld6 2. Sc6, g4 3. Df7‡

221. 1. S×g4

1. ... K×g4 2. Dh8, Kf4 3. Dd4‡

 2. ... K~ 3. Lf5‡

1. ... Kh4 2. Lf5, K~ 3. Dh8‡

222. 1. Le5

1. ... Kc6 2. Dc5†, Kd7 3. Dd6‡

 2. ... Kb7 3. Ta7‡

1. ... Kc4 2. Dd4†, Kb3 3. Dc3‡

 2. ... Kb5 3. Dc5‡

1. ... K~ 2. Td8, K~ 3. D ‡

223. 1. a3

1. ... Kd6 2. Sb8, d2 3. De5‡

 2. ... Kc7 3. Dd7‡

 2. ... K~ 3. Dc6‡

1. ... d2 2. Sb8†, Kd6 3. De5‡

 2. ... Kc7 3. Dd7‡

 2. ... K~ 3. Dc6‡

1. ... Kd5 2. De5†, K~ 3. Sb8/d2 ‡

1. ... Kb5 2. Sde5†, K~    3. Dc6/Sc4 ‡

224. 1. Lf5

1. ... e×f5 2. e×f5, K×f5 3. Df7‡

1. ... e5 2. Kg4, e×f4 3. e5‡
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225. 1. Kd7

1. ... e4 2. Kd6, f4 3. Dh8‡

1. ... Kc5 2. Dc3†, Kb6 3. Dc7‡

1. ... Ke4 2. Ke6, ~ 3. D ‡

226. 1. Sd7

1. ... Ke3 2. Df4†, Ke2 3. Df2‡

1. ... Kc3 2. Df2, Kb4 3. Dc5‡

1. ... Ke4  2. Df3†, Kd4 3. Dd3‡

1. ... Kd5 2. Df6, Ke4 3. De5‡

227. 1. Db2

1. ... Kd5 2. Df6, Kc4 3. Sd6‡

 2. ... c4 3. Dd6‡

1. ... d2 2. S×c5, ~ 3. Db4‡

228. 1. Te1

1. ... Kd4 2. Le5†, Kd5 3. Lc4‡

1. ... L~ 2. Lc4†, Kd4 3. Le5‡

229. 1. Td6

1. ... Ka4/b4 2. Ta6†, 

Kb5 3. Lc4‡

1. ... Ka5 2. Lc4, Kb4 3. Ta6‡

230. 1. Lb2

1. ... Kd5 2. Df5†, Kc4 3. Sd2‡

1. ... ~ 2. c4(†), ~ 3. Df3‡

231. 1. Ld7

1. ... Ke5 2. De6†, Kf4 3. De3‡

1. ... Ke4 2. De3†, Kd5 3. Dd4‡

1. ... Ld6 2. Df6, Lc5 3. De6‡

 2. ... Le5 3. Dc6‡

 2. ... ~ 3. Dd4‡

 [ 2. ... Ke4 3. Df5‡ ]

1. ... ~ 2. De6†, Kc5 3. Dc6‡

232. 1. Th5

1. ... a3 2. Th3, ~ 3. T(×)a3‡

1. ... d4 2. T×b5, ~ 3. Ta5‡

1. ... Ka6 2. Kb8, ~ 3. Th6‡

1. ... Ka8 2. Kb6, ~ 3. Th8‡

233. 1. Dd5

1. ... Ka5 2. Sd7, K×a6 3. Da8‡

 2. ... Ka4 3. Da2‡

233.—cont.

1. ... K×a6 2. Da8†, Kb6 3. Sd7‡

[ 1. Sd7† ]

234. 1. Kg2

1. ... d3 2. Dd1, d×e2 3. Dd4‡

 2. ... g4 3. Dd2‡

 2. ... d2 3. Da4‡

 2. ... Kg4 3. Te4‡

1. ... Kg4 2. Dh3†, Kf4 3. D ‡

235. 1. Kf1

1. ... Ke6 2. Db5, S×b5/~ 3. Lg4‡

1. ... Kc6 2. Df5, S×f5/~ 3. La4‡

[ 1. La4 1. Lb3† 1. Lf3† 1. Lg4 1. Lc3† 

1. Le3† ]

236. 1. Ld3 

1. ... Kf4 2. Lh4, Ke3 3. Lg5‡

 2. ... Ke5 3. Lg3‡

 2. ... Kg4 3. Td4‡

1. ... h4 2. Td4†, Kh5 3. T×h4‡

 2. ... Kg3 3. L×h4‡

237. 1. Sd4

1. ... S×b1 2. Sc2†, Ka2 3. De6‡

1. ... Ka2 2. Sc3†, Ka3 3. De7‡

1. ... Sf3 2. Sc3†, S×e1 3. Sb3‡

 2. ... ~ 3. D×b1‡

238. 1. Kc5

1. ... Ka2 2. Sc3†, Ka3 3. Sdb5‡

1. ... Sc2 2. Sc3†, K~ 3. S×b3‡

239. 1. e6

1. ... Lf1 2. Da1, Kg2 3. Da8‡

1. ... Lg2 2. Da1†, Lf1 3. D×f1‡

1. ... Lg4 2. Db7†, Lf3 3. D×f3‡

1. ... Lf5 2. Db7†, Le4 3. D×e4‡

1. ... L×e6 2. Db7†, Ld5 3. D×d5‡

[ 1. Dg6 ]

240. 1. Sb4

1. ... Kb2 2. Dc1†, K×c1 3. Sd3‡

1. ... b2 2. Sbc2†, Ka2 3. De6‡

[ 1. Sc3 ]
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241. 1. La5

1. ... d×e2 2. Le1, K×e1 3. Dc1‡

1. ... d2 2. Kf3, Ke1 3. Dc1‡

1. ... K×e2 2. Dh5†, K×e3 3. De5‡

 2. ... Kf1 3. Dd1‡

242. 1. Kg3

1. ... Sd4 2. Dc1†, K~ 3. Sf4‡

1. ... Sc3 2. Df2†, Kd3 3. Se5‡

1. ... f4†/~ 2. S(×)f4, S~ 3. Df2‡

243. 1. Le3

1. ... Kf5 2. Dd5†, Kf6 3. Lg5‡

 2. ... Kg4 3. Dg5‡

1. ... Sc2 2. Kg6, S×e3 3. d3‡

 2. ... S~ 3. D(×)d4‡

1. ... Sb3 2. Kg6, S~ 3. D(×)d4‡

244. 1. Dd5

1. ... Td1 2. Td4, ~             3. Dh1/g2 ‡

 [ 2. D×d1‡ ]

1. ... Tc1 2. Tc4, ~             3. Dh1/g2 ‡

1. ... Tb1 2. Tb4, ~             3. Dh1/g2 ‡

1. ... Ta1 2. Ta4, ~             3. Dh1/g2 ‡

1. ... T×e4 2. D×e4, Kg1 3. Dg2‡

1. ... Te2 2. T×e2, Kg1 3. Dg2‡

1. ... Te3 2. T×e3, Kg1 3. Dg2‡

245. 1. Kd5

1. ... K×a4 2. Sc5†, Kb5 3. Tb3‡

1. ... Ka2 2. Tf1, Ka3 3. Ta1‡

246. 1. Lc3

1. ... Kc5 2. Sb4, Kb5 3. Tg5‡

 2. ... b5 3. Tc6‡

1. ... Ke4 2. Se3, ~ 3. Tg4‡

1. ... b5 2. Se3†, Ke4 3. Tg4‡

 2. ... Kc5 3. b4‡

247. 1. Da1

1. ... Kf7/f8 2. Th8(†), Kg7 3. e6‡

 2. ... Ke7 3. Da7‡

1. ... Kg7 2. Da8, K×h6 3. Dh8‡

 2. ... Kf7 3. Th7‡

248. 1. Kg1

1. ... Kg4 2. Lg6, Kh3 3. Lf5‡

 2. ... Kf3 3. Lh5‡

249. 1. Lb4

1. ... K×d5 2. Kf4, Kd4 3. Td6‡

1. ... Kf5 2. Le7, Ke5 3. Th5‡

250. 1. Lh1

1. ... d6 2. Tg2, K×e4 3. Td2‡

251. 1. Kf8

1. ... Kc4 2. K×e7, Kd5 3. Db5‡

 2. ... Kc3 3. Dd4‡

1. ... Ke5 2. K×e7, Kd5 3. Db5‡

1. ... e5 2. Dc7, e4 3. Lg8‡

1. ... e6 2. Ld3, e5 3. e4‡

252. 1. Da7

1. ... Kf3 2. Da1, Ke2 3. Dd1‡

 2. ... Kg2 3. Dh1‡

 2. ... Kf4 3. Df6‡

1. ... Ke5 2. Df7, Kd6 3. De6‡

1. ... Kg5 2. Df7, K~ 3. Ld8/d3‡

253. 1. Kd2

1. ... f×e6 2. Df3, Kd4 3. Df4‡

1. ... Kf6 2. Sf8, Ke5 3. Sd7‡

1. ... f6 2. Le7, f5 3. De2‡

1. ... f5 2. Dg5, K×e6 3. De7‡

 2. ... Ke4 3. De3‡

[ 1. Sg7 1. Sd4 1. Lb4 1. Le7 1. Lf8 

1. Kd3 ]

254. 1. Da3

1. ... ~ 2. Df8(†), ~ 3. Dd8‡

255. 1. Db5

1. ... Kd6 2. Sg6, c6 3. De5‡

 2. ... K×e6 3. Dc6‡

 2. ... c5 3. Dd7‡

1. ... Kf6 2. Dc5, c6 3. g5‡

1. ... c5 2. Dd7†, Kf6 3. Dg7‡

1. ... c6 2. Sg6†, K×e6 3. D×c6‡

 2. ... Kd6 3. De5‡

 2. ... Kf6 3. Df5‡
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256. 1. Se5

1. ... e6 2. Dd3†, K×e5 3. f4‡

1. ... Kf5 2. f4, Ke6 3. Dd7‡

 2. ... ~ 3. Dd3‡

1. ... Kd4 2. f3, e6 3. Sc6‡

257. 1. Lh8

1. ... f4 2. Dg7, Ke1 3. Da1‡

258. 1. Te7

1. ... Kd6 2. Sc6, K~ 3. d8D/T‡

1. ... Kd4 2. Sc6†, K~ 3. d8D/T‡

259. 1. Ld3

1. ... e4 2. Lc3, e×d3 3. Te8‡

1. ... Kd2 2. L×e5, Ke3 3. Lf4‡

260. 1. Dh7

1. ... K×e3 2. Tg2, K~ 3. De4‡

1. ... Ke2 2. Tg2†, K~ 3. De4/h1‡

1. ... d×e3 2. Dh2, e2 3. Dg3‡

261. 1. Da7

1. ... T×a7 2. Kf7, ~ 3. Tg8‡

262. 1. Lg5

1. ... K×e5 2. Lf4†, K~ 3. D ‡

1. ... Kc5 2. Le3†, Kc6 3. Db7‡

1. ... f6 2. Dc4†, K×e5 3. Lf4‡

 1. ... f5 2. Dc4†, K×e5 3. Sf7‡

263. 1. Ta8

1. ... K×c7 2. Sb8, Kd8/c8  3. Sa6‡

[ 1. e7 ]

264. 1. La8

1. ... K×d6 2. Kb7, Kd5 3. Kc7‡

265. 1. Sf6†

1. ... Kd3 2. Tb1, K~ 3. Lf5/a6 ‡

1. ... Ke5 2. Tg7, K×f6 3. Lc3‡

266. 1. Lg4

1. ... Lf4† 2. Kb7, Le3/e5 3. Df5/f3

 2. ... ~ 3. Dd4‡

1. ... Kd5 2. Dd4†, Kc6 3. Ld7‡

267. 1. Kc8

1. ... Ke4 2. Dg6†, Kf4 3. Le5‡

 2. ... Kd5 3. Se3‡

1. ... f2 2. Db7†, Kc4 3. Se5‡

 2. ... K~ 3. Dd7‡

1. ... Kc4 2. Se5†, Kd5 3. Dc6‡

268. 1. Sg4†

1. ... Kh1 2. Dh2†, g×h2 3. Sf2‡

1. ... Kh3 2. Sh2, ~ 3. Dh8‡

1. ... Kf3 2. Dc2, g2 3. Dd3‡

1. ... Kf1 2. Ta8, ~ 3. Ta1‡

269. 1. Da1†

1. ... K×a1 2. S×b4, La2 3. S×c2‡

1. ... Kb3 2. Dc3†, Ka4 3. D×b4‡

 2. ... Ka2 3. S×b4‡

270. 1. Sc7

1. ... Kc3 2. Sc4, ~ 3. Sd5/b5‡

1. ... Ka3/a5 2. Sc4†, Kb4 3. Sd5‡

271. 1. Th7

1. ... Le7 2. f×e7, K~ 3. e8D‡

1. ... Lg7 2. f×g7, K~ 3. g8D‡

1. ... Lc5† 2. L×c5, Kb8 3. Tg8‡

1. ... L~ 2. Tg8†, Lf8 3. T×f8‡

272. 1. Sh3

1. ... Kd4 2. Sf4, Kc5 3. Se6‡

 2. ... ~ 3. Dd3‡

1. ... Kf5 2. Sf4, Kg4 3. Dh3‡

 2. ... ~ 3. De6‡

273. 1. Kc8

1. ... K×d6 2. Df5, ~    3. Dc5/d7‡

1. ... e×d6 2. De2, Kc6 3. Dc4‡

1. ... e5 2. Kd7, e4 3. D ‡

1. ... Ke5 2. Lh2†, Kd5 3. Dc4‡

 2. ... Kf6 3. Se8‡

274. 1. Lh5

1. ... Kd3 2. Sb5, f4 3. De2‡

 2. ... K~ 3. Dd4‡

1. ... Ke5 2. De3†, Kf6 3. Se8‡

1. ... f4 2. Lg6†, Ke5 3. Db2‡
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275. 1. Sd3

1. ... K×d3 2. Dg4, Kd2 3. Dd1‡

1. ... K×d5 2. Dg4, Kd6 3. Dd7‡

1. ... Ke4 2. Dc4†, K~ 3. Dg4‡

276. 1. Kf4

1. ... K×d6 2. Db7, Ke6 3. Dc6‡

1. ... Ke6 2. Dc6, K×f6 3. Lf8‡

[ 1. Dd5 ]

277. 1. Ta7

1. ... Ke5 2. Td7, f5 3. Ld4‡

 2. ... Kf5 3. Td5‡

1. ... Kg5 2. Th7, f5 3. Lh4‡

 2. ... Kf5 3. Th5‡

278. 1. De8

1. ... Kc4 2. Da4†, Kd5 3. Sc3‡

1. ... K×d4 2. Kd6, Kc4 3. Da4‡

1. ... Ke4 2. Dd7, Kf4 3. Dg4‡

279. 1. Kb4

1. ... h5 2. Tg5, ~ 3. Ta5‡

1. ... a3 2. Tg3, ~ 3. T(×)a3‡

280. 1. Kg1

1. ... K×e3 2. Dc4, K×f3 3. Dd3‡

1. ... K×f3 2. Dd3, K×g3 3. Sg2‡

281. 1. e6

1. ... Ke4 2. Te2†, Kd3/×d5

  3. Db5‡

 2. ... K~ 3. Dh5‡

[ 1. Sc3 ]

282. 1. g4

1. ... Kd5 2. De4†, K×e4 3. Sf6‡

[ 1. Kd3 ]

283. 1. Db7

1. ... K×f1 2. D×g7, Ke1 3. Da1‡

1. ... Kh2 2. D×g7, Kh1 3. Dg2‡

1. ... g6/g5 2. f4, K×f1 3. Dh1‡

 2. ... ~ 3. Dg2‡

284. 1. Sa6

1. ... Lb1 2. Dc3†, Ka2 3. Sb4‡

284.—cont.

1. ... Lb3 2. Dc1†, Ka2 3. Sb4‡

1. ... ~ 2. S(×)b4, ~ 3. D ‡

285. 1. Tb1

1. ... Kb3 2. Dc5, Ka4 3. b3‡

1. ... Kb5 2. b4, Ka6 3. b5‡

 2. ... Ka4 3. Da5‡

1. ... Ka4 2. b4, ~ 3. D ‡

286. 1. Sh4

1. ... K×e3 2. Tg2, Ke4 3. Te2‡

1. ... K×g1 2. Lg3, K~ 3. Te1‡

[ 1. Tge1 ]

287. 1. Sa1

1. ... Ka4 2. Dc5, S~ 3. b3‡

1. ... S~ 2. Sc2†, Ka4 3. b3‡

[ 1. Db7† ]

288. 1. Dd5

1. ... Kb6 2. S×b3, Ka6 3. Dc6‡

1. ... Ka6 2. Da8†, Kb6 3. Da7‡

1. ... Kb4 2. S×b3, Ka4 3. Dc4‡

1. ... b2 2. D×d6, Ka4 3. Da3‡

1. ... Ka4 2. Sc6, b2 3. Dc4‡

289. 1. Ta3

1. S~ 2. Ta8†, K×a8 3. c7‡

290. 1. Da3

1. ... K×g5 2. De7†, Kh6 3. g5‡

 2. ... Kf4 3. De3‡

291. 1. Td7

1. ... Kc5 2. Da4, ~ 3. Le3‡

1. ... Ke5 2. Dg4, ~ 3. Lc3‡

1. ... Ke4 2. Dg4†, K~ 3. T/L ‡

1. ... Kd3 2. T×d5†, K~ 3. D ‡

1. ... Kc4 2. Db3†, K~ 3. D/L ‡

292. 1. Le3

1. ... K~ 2. Lc1†, Kf5 3. Td5‡

293. 1. Sg5

1. ... Ke5 2. Lc3†, Kf4 3. Dd2‡

1. ... Kg6 2. Df7†, Kh6 3. Dh7‡
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293.—cont.

1. ... Kg7 2. Df7†, K~ 3. Dh7‡

1. ... f4 2. Df7†, K×g5 3. L×f4‡

 2. ... Ke5 3. Lc3‡

1. ... Ke7 2. De6†, Kd8 3. La5‡

 2. ... Kf8 3. Df7‡

294. 1. Tc4

1. ... K×d8 2. d6, Ke8 3. Tc8‡

1. ... Kd6 2. Kf6, K×d5 3. T×d7‡

1. ... d6 2. Tdc8, Kd7 3. T4c7‡

295. 1. Kd3

1. ... c5 2. d×c5, K×e5 3. Dg5‡

1. ... c6 2. Ke3, c5 3. Df4‡

296. 1. Sg6

1. ... Kd5 2. Db6, Ke4 3. Lc6‡

1. ... Kd4 2. D×c3†, Kd5 3. De5‡

 2. ... Ke4 3. Lc6‡

1. ... Kd6 2. Le8, Ke6 3. De5‡

297. 1. Sf5

1. ... L~ 2. S(×)f6†, Kf4 3. Ld2‡

1. ... L~ 2. S(×)d6†, Kd4 3. Lf2‡

298. 1. Sc6

1. ... L×a6 2. d8D†, Kb7 3. Sa5‡

1. ... L×c6 2. d8D†, Kb7 3. Sc5‡

299. 1. Tc2

1. ... g1D 2. D×g1†, K~ 3. Tf2/h2‡

1. ... ~ 2. T×g2(†), ~ 3. D ‡

300. 1. Db2

1. ... h2 2. Kg3, L~ 3. D ‡

1. ... Lg2 2. Kg3, h2/L~ 3. D ‡

1. ... Lb7/c6 2. Db6, ~ 3. D ‡

1. ... Ld5/e4 2. Dd4, ~ 3. D ‡

1. ... Lf3 2. Df2, ~ 3. D ‡

301. 1. Tc4

1. ... K×c4 2. D×d6, S~ 3. Dd4‡

1. ... Ke6 2. D×h7, d5 3. Tc6‡

 2. ... Kd5 3. De4‡

1. ... S~ 2. De2, S~ 3. D(×)e4‡

[ 1. Dc2 ]

302. 1. L×a6

1. ... Kb6 2. Dd3, Ka5 3. Db5‡

 2. ... K~ 3. Dd6‡

1. ... Kc5 2. Db7, Kd4 3. Db4‡

303. 1. Sg3

1. ... Kg7 2. Da8, K×g6 3. Dg8‡

1. ... Kg8 2. Db7, Kf8 3. Df7‡

 2. ... Kh8 3. Dh7‡

1. ... Ke7 2. Dd5, Kf8 3. Df7‡

304. 1. Se6

1. ... Sd5 2. De5†, S×e5 3. Sd6‡

1. ... Kf5 2. Sd4†/g7†, Ke4

  3. Sg5‡

305. 1. Ka5

1. ... Kc6 2. Db8, d3 3. Db6‡

 2. ... d6 3. Dc8‡

1. ... Kc4 2. Ka4, ~ 3. D ‡

1. ... d3 2. Db4†, Kc6 3. Db6‡

306. 1. Dc8

1. ... Kf5 2. Sg7†, Ke4 3. Dc4‡

 2. ... K×f4 3. Df5‡

 2. ... K~ 3. De6‡

1. ... Kd5 2. Da6, Ke4 3. Dd3‡

307. 1. De3

1. ... Se2 2. Db3†, Kd2 3. Td1‡

1. ... Kb2 2. Dd2†, K~ 3. T×g1‡

1. ... Sf3/h3

 2. Tc1†, Kb2 3. Da3‡

308. 1. h5

1. ... f×g5 2. Da1, K×h6 3. Dh8‡

 2. ... Kg8 3. Dg7‡

1. ... Kh8/g8 2. Db7, ~ 3. Dg7‡

309. 1. Lc2

1. ... K×e3 2. Ld1, K×d3 3. Tf3‡

1. ... d1D 2. S×d1, Kd2 3. Tf2‡

310. 1. De1

1. ... K×f5 2. Dg3, Ke4 3. De5‡

 2. ... Kf6 3. Dg6‡

1. ... ~ 2. Dh4†, K×f5 3. e4‡
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311. 1. Tg5

1. ... K×g5 2. Dh4†, K×h4 3. Sf3‡

1. ... Kg7 2. De8, K~ 3. T×g6‡

1. ... Lh5 2. Tg8, L~     3. Dc1/d2/e3‡

312. 1. Df2

1. ... Kd5 2. Sb6†, Kd6 3. Df8‡

 2. ... Ke4 3. Lf5‡

1. ... Kd3 2. Lb5†, Ke4 3. Sc3‡

1. ... Kb3 2. Lb5, ~ 3. Db2‡

1. ... Kb4 2. Dc2, ~ 3. D ‡

1. ... e4 2. De3, K~ 3. D ‡

[ 1. Le6† 1. Lb5† 1. Df3 1. Dh3 ]

313. 1. Db5

1. ... K×h7 2. Dg5, Tg8 3. Dh5‡

 2. ... ~ 3. Dg7‡

1. ... Kf7 2. Dh5†, Ke6 3. Dd5‡

 2. ... Kg8 3. Dg6‡

1. ... c5 2. Dd7, T×h7 3. De8‡

314. 1. Df1

1. ... K×h5 2. Dh3†, Kg6 3. Dh7‡

1. ... g6 2. Dd3, ~ 3. D ‡

1. ... g4 2. Df5, ~ 3. D(×)g6‡

1. ... L~ 2. Df7, ~ 3. D(×)g6‡

315. 1. Lb2

1. ... K×g5 2. Lg7, K×h4 3. Lf6‡

1. ... Kh7 2. Tg7†, Kh8 3. Sg6‡

316. 1. Ke7

1. ... Kc5 2. Se6†, Kc6 3. e×d5‡

1. ... d×e4 2. Se6†, Ke5 3. Db5‡

1. ... Ke5 2. De3, etc.

317. 1. Le3

1. ... Lf5 2. Sc4†, Ke4 3. Db7‡

1. ... Le6 2. De7, K~ 3. Dc5/g5‡

1. ... ~ 2. Lf4†, Kd4 3. Dc4‡

318. 1. Kc3

1. ... Kd5 2. Kd3, Kc5 3. Ke4, Kc4 4. Tc6‡

319. 1. Sa6

1. ... Kc4 2. Le8, Kd4 3. Lb5, K×d5 4. Td3‡

 2. ... K×d5 3. Td3†, Kc4 4. Lb5‡

320. 1. Tf7

1. ... c×d4 2. d3, K×e5 3. Kd7, Kd5 4. Tf5‡

1. ... c4 2. La1, c3 3. d4, c2 4. d5‡

321. 1. Lg1

1. ... Kg4 2. e3, Kh4 3. Lf2†, Kg4 4. h3‡

1. ... g4 2. Le3, g3 3. Lg5†, Kg4 4. h3‡

322. 1. h4

1. ... e3 2. L×e3, Kg7 3. Lg8, K~ 4. Ld4‡

 2. ... Ke5 3. Ld5, Kf6 4. Ld4‡

1. ... Ke5 2. Le3, ~ 3. Ld4‡

323. 1. d4

1. ... c×d4 2. Kb3, d3 3. Td2, ~ 4. Td1‡

1. ... c4 2. a5, c3 3. Tb4, Ka2 4. Ta4‡

[ 1. Tb3 ]
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324. 1. Sc3

1. ... Kd2 2. Da1, Lc2 3. De1†, S×e1 4. Le3‡

1. ... Sf4 2. Da4†, Kb2 3. Sd1†, Kc1 4. Le3‡

 2. ... Kc1 3. Le3†, Kb2 4. Sd1‡

1. ... Kb3 2. Db8†, Ka3 3. Kc5, ~ 4. Db4‡

325. 1. Se2

1. ... Lf1 2. Da3†, Sd3 3. Da8†, Ke3 4. Sg4‡

1. ... Lh3 2. De5, Kf2/g2 3. Dg3†, K~ 4. Dg1‡

1. ... K~ 2. Dc5†, Kf3 3. Df5†, Ke3 4. Sg4‡

326. 1. Df8

1. ... c5 2. Lc4, c×d4 3. Ld3, K×d3 4. Df3‡

 2. ... K×d4 3. Df4†, Kc3 4. Dd2‡

1. ... K×d4 2. De7, etc.

1. ... Kf3 2. Ld5†, etc.

327. 1. Sa8

1. ... ~ 2. Sc7(†), Kc5 3. Lc3, Kc4 4. Tc6‡

 2. ..., Kd4 3. Lb4, Kc4 4. Te4‡

 2. ... Kc4 3. Tc6†, Kd4 4. Lc3‡

[ 1. c4 ]

328. 1. Le6

1. ... Ke4 2. Le5, b2 3. D×b2, ~ 4. De2‡

 2. ... Kd3 3. D×b3, etc

 2. ... e2 3. Db5, etc.

 [ 2. Db4†! ]

1. ... e2 2. Dh2, ~ 3. Lf5, etc.

1. ... Kg2 2. Ke2, Kg1 3. Dg3†, Kh1 4. Ld5‡

 2. ... Kh1 3. Ld5†, Kg1 4. Dg3‡

[ 1. Db4 1. De5 1. Dh2 1. Ld5† ]

329. 1. Dd2

1. ... Ke4 2. Df2, Kd5 3. Dh4, Kd6 4. Dd8‡

1. ... Kd6 2. Da5, Ke7 3. Da8, Kd6 4. Dd8‡

  3. ... Kf6 4. Df8‡

330. 1. Dd7

1. ... Ke5 2. Dd1, f5 3. Dd7, Kf6 4. Dg7‡

 2. ... Kf5 3. Dg1, ~ 4. Dc5/g4 ‡

331. 1. Lb4

1. ... Ke4 2. De6†, Kf4 3. Ld2†, Kg3 4. De1‡

 2. ... Kd3 3. Dc6, K~ 4. Df3‡

[ 1. La5 ]
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332. 1. h3

1. ... g×h4†! 2. Kf4, g5† 3. Kf5, g4 4. h×g4‡

333. 1. Se3

1. ... Kg3 2. Le5†, Kf2 3. Lh2, K~ 4. Lg1/g3‡

1. ... Kh3 2. Le5, Kh4 3. Lg4, d1D 4. Sg2‡

334. 1. Lg8

1. ... K×d4 2. Dc4†, Ke5 3. f4†, K~ 4. Dc7/f7‡

1. ... f4 2. Dc4, Ke5 3. Sf3†, K~ 4. D ‡

335. 1. Kb3

1. ... Kd4 2. Dc7, Ke4 3. Dc2†, K~ 4. Dc4‡

 2. ... e4 3. D×d6, e3 4. Sf6/c3‡

336. 1. Sf3

1. ... K~ 2. Sg5(†), K~ 3. Sf7(†), K~ 4. Sd6/h6‡

337. 1. f4

1. ... Kh6 2. h3, Kg6 3. Sf5, K×f5 4. Lh7‡

338. 1. Sf5

1. ... K×e4 2. Dd2, Kf3 3. De3†, f×e3 4. Sg3‡

  [ 3. Dg2‡! ]

 2. ... Ke5 3. Dd4†, Ke6 4. Tf6‡

1. ... Kc3 2. Tc7†, K~ 3. D†, K~ 4. Ta7‡

339. 1. Kb4

1. ... b×c4! 2. Kc5, c3 3. Kd6, ~ 4. De5/f4 ‡

340. 1. S×e6

1. ... Kg6 2. Th8, Kf7 3. Lc6, K~ 4. T/L ‡

1. ... K×e8 2. Kf6, Kd7 3. Lb7, Ke8 4. Lc6‡

[ 1. Le4 ]

341. 1. Dd2

1. ... Ke4 2. Ke7, Ke5 3. Da2, ~ 4. De6‡

 2. ... Kd5 3. D×d3, ~ 4. D ‡

1. ... Kc4 2. Dc3†, etc.

 [ 2. ... K×c3! ]

1. ... Kc4 2. Da5, d2 3. Db5†, Kc3 4. Db3‡

342. 1. Le2†

1. ... K×f2 2. Tg2†, K×g2 3. Sh3, K×h3 4. Lf1‡

1. ... Kd2 2. Tc3, Ke1 3. Lg3, Kd2 4. Se4‡

 [ 1. Tg2 1. Tg4 ]
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343. 1. Kc7

1. ... Ka5 2. Sc5, Kb4 3. c3†, K~ 4. b4‡

1. ... Kb4 2. Kb6, Ka4 3. Sc5†, Kb4 4. c3‡

344. 1. Da7

1. ... Ke5 2. De7, Kf4 3. Dc5, e5 4. Dc1‡

 2. ... Kd4 3. Dg5, e5 4. Dg1‡

1. ... Kg5 2. Df7, Kh4 3. Dg6, ~ 4. D ‡

345. 1. Th7

1. ... Kd5 2. d7, Kd6 3. d8S, Kd5 4. Td7‡

 2. ... K~ 3. d8T, K~ 4. Td6‡

1. ... Kd3 2. Kb3, Kd2 3. Th1, Kd3 4. Td1‡

 2. ... Kd4 3. Th5, Kd3 4. Td5‡

346. 1. Sf8

1. ... d6 2. Db5†, Ke4 3. Sg6, d5 4. Db1‡

1. ... Kc4 2. Kb2, Kd5 3. Dd4†, Kc6 4. D×d7‡

 2. ... Kd3 3. De3†, Kc4 4. Db3‡

1. ... Ke4 2. Dd4†, Kf5 3. Le3, ~ 4. Df4‡

347. 1. d7

1. ... ~ 2. Te8, ~ 3. d8L, ~ 4. Te6/Lb6 ‡

348. 1. Kb2

1. ... Ke4 2. Tc4†, Kd3 3. Te4, f×e4 4. La6‡

349. 1. Se5

1. ... Kd8! 2. Sd6, Sb8! 3. Td7†, S×d7 4. Sc6‡

350. 1. Le7

1. ... K×a5 2. Kc7, Ka6! 3. Ld8, Ka5 4. Kb7‡

351. 1. Db2

1. ... Kf2 2. Df6†, Ke1 3. Dd8, Kf2 4. Dh4‡

 2. ... Kg3 3. Dg5†, Kf2 4. Dh4‡

[ 1. Dc2 ]

352. 1. Le4

1. ... f5 2. Lh1, e4 3. d4, e3 4. Tg2, Ke4 5. Tg4‡

353. 1. De5

1. ... Kh4! 2. Dh2†, Kg5 3. Ke7, f4 4. Dg1†, K~ 5. Dc5/g4 ‡

1. ... K×h5 2. Dg3, f4 3. D ‡

354. 1. Sd5

1. ... c3 2. b4, Kc4 3. Sc7, Kd4 4. Te5, Kc4 5. Te4‡
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355. 1. b4

1. ... Kd7 2. b5, Kc8 3. b6, Kd7 4. b7, Kc6 5. b8S‡

356. 1. Th1

1. ... Ka8! 2. Ta1†, Sa7 3. b6, Sec6 4. Ta6, b×a6 5. b7‡

   4. ... S~ 5. T×a7‡

[ 1. Th2 ]

357. 1. Le5

1. ... Lh1! 2. L×g3, L~ 3. Ld6, L~ 4. Lf8, L~ 5. Lg7‡

358. 1. Tc3

1. ... K×e5 2. Td3, Kf4 3. Te3, Kg5 4. Te5†, Kf4 5. Tf5‡

   4. ... K~ 5. Th5‡

359. 1. Sd4

1. ... Kb8 2. Sb5, c6† 3. Kc5, c×b5 4. Kb6, ~ 5. a7‡

Anderes leicht.

360. 1. Lb6

1. ... e3 2. S×e3†, Kd6 3. Sf5†, Kd5 4. La5, Kc5 5. Te5‡

1. ... Kd6 2. T×e4, Kd5 3. Sf6†, Kd6 4. La6, Kc6 5. Te6‡

361. 1. Da3

1. ... Kb1 2. c8L, Kc2 3. Lf5‡

362. 1. Td2

1. ... Kf6 2. d8D†, Ke5 3. Dg5‡

1. ... K~ 2. d8D(†), K~ 3. Td7‡

363. 1. Sa7

1. ... Kb6 2. Dc8, Ka5 3. Ld8‡

 2. ... K×a7 3. Ld4‡

364. 1. Ld3

1. ... Kf4 2. Lb2, Ke3 3. Dg3‡

1. ... Ke6 2. Dc6†, Kf7 3. Dg6‡

 2. ... Ke5 3. Dd6‡

[ 1. Le7 1. Df1 1. Df3 ]

365. 1. d8T

1. ... Ke1 2. T×d3, Kf1 3. Td1‡

1. ... Kc1 2. T×d3, Kb1 3. Td1‡

366. 1. Ld5!

1. ... Sf8 2. Tg5, Sh7 3. Tg8‡

1. ... Sf6 2. K×f6, Kh7 3. Th5‡

1. ... Sg5† 2. T×g5, Kh7 3. Th5‡
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367. 1. Sc3

1. ... Kf7 2. Ld5†, Kf6 3. Se4‡

 2. ... Kf8 3. Tg8‡

368. 1. Df7

1. ... Ke4 2. Sc5†, Ke5 3. De6‡

 2. ... Kf3 3. Dh5‡

1. ... Ke2 2. Dd5, f3 3. Dd2‡

369. 1. Ld4

1. ... K×d4 2. Kf5, ~ 3. Td3‡

1. ... Kf4 2. Lg1, Kg5 3. Le3‡

 2. ... Ke4 3. Th4‡

370. 1. Lc3

1. ... Kd8 2. De6, c5 3. La5‡

1. ... Kb8 2. Da6, c5 3. Le5‡

[ 1. K×g7 1. Le5 ]

371. 1. Df3

1. ... K×e6 2. Lf6, Kd6 3. Dc6‡

1. ... K×e5 2. Kc4, K×e6 3. Dd5‡

 [ 1. Kc4 ]

372. 1. Sh5

1. ... K×h5 2. h4, Kh6 3. Dh8‡

1. ... K×f5 2. Dg7, Ke6 3. Df6‡

373. 1. Le1

1. ... K×e4 2. Tc5, Ke3 3. Te5‡

1. ... K×c6 2. Td4, Kb6 3. Td6‡

374. 1. Le8

1. ... Kc4 2. Lf7†, Kd4 3. Se2†, Ke4 4. Le6, Kf3 5. Ld5‡

375. 1. Da7

1. ... e×d2 2. Df2†, Kd1 3. D×d2‡

1. ... Kd1/e1

 2. Da1†, Ke2 3. Df1‡

376. 1. Df5

1. ... T×b5 2. De4†, Ka5 3. Da8‡

1. ... T~ 2. Db1, etc.

377. 1. Se7

1. ... f3 2. S5c6†, Ke3 3. Sd5‡

1. ... K×e5 2. Dd3, f3 3. Sg6‡
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378. 1. Dh8

1. ... Ka4 2. Tc3, b4 3. De8‡

1. ... K~ 2. Dc3†, Ka4/a2 3. Ta1‡

379. 1. Ke7

1. ... L~ 2. f7†, Kh7 3. Sf8‡

1. ... h5 2. Sf8, ~ 3. f7‡

380. 1. Kg3

1. ... Kd3 2. Lh3, Ke2 3. Lf1‡

 2. ... Ke4 3. Lf5‡

381. 1. Dh6

1. ... Ke4 2. Se3, Kd3 3. Sc5‡

1. ... K×g4 2. Sc5, Kf5 3. Dh5‡

382. 1. Lg6

1. ... a×b1D 2. Lf7, D~ 3. D(×)a2‡

[ 1. Sd2 ]

383. 1. Sc4

1. ... Kc5 2. a4, Kc6 3. Dc8‡

 2. ... Kb4 3. Da3‡

 2. ... Kd4 3. De3‡

Auf 1. ... Ke4 folgt 2. Le6.

384. 1. Lh1

1. ... g2 2. K×g2, Ke4 3. Dd4‡

385. 1. Sd5

1. ... Ke6 2. De8†, K×d5 3. De3, Kc4 4. Lb3‡

 2. ... Kf5 3. Ld1, K×g5 4. Dh5‡

386. 1. f4

1. ... Kd4 2. Tf3, Kd5 3. Td3‡

1. ... Kc2 2. Sf3, Kc3 3. Tc1‡

1. ... Kd2 2. Sf3†, Ke3 3. Te1‡

387. 1. S4b3

1. ... Kc3 2. Ld1, Kd3 3. Df3‡

 2. ... Kb2 3. Da1‡

 2. ... Kb4 3. Da5‡

1. ... Kb5 2. Lf3, Kb6 3. Da5‡

388. 1. Sg5

1. ... f×g5 2. Td8†, Kc7 3. La5‡

 2. ... Ke7 3. L×g5‡

1. ... Ke7 2. Lb4†, Kd7 3. Le6‡
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389. 1. Tb6

1. ... Kd5 2. Le6†, K×e4 3. Tbb4‡

390. 1. c3

1. ... Lh7 2. e4, L×e4 3. De2, Kd5 4. Db5‡

  3. ... Kf5 4. Dh5‡

1. ... Lc4 2. D×c4, Kf5 3. Dg8, Ke4 4. De6‡

Auf alle anderen Läuferzüge folgt, wie im Hauptspiel, 2. e4.

391. 1. Tb8

1. ... K×b8 2. g7, Ka7 3. g8S, Kb8 4. Se7, Ka7 5. Sc6‡

 2. ... Kc8 3. g8D†, Kd7 4. De6†, Kd8 5. De8‡

[ 1. Tg7! ]

392. 1. Td6

1. ... Ka6 2. e6, Kb5 3. e7, Ka6 4. e8S, Kb5 5. Sc7‡

393. 1. Lf6

1. ... Kd5 2. Sd6, Kc5 3. Le5, Kd5 4. Tb5‡

 2. ... K×d6 3. Tb5, Kc7 4. Le5‡

1. ... Kf4 2. Sh6, Ke4 3. Lc6†, Kf4 4. Tf3‡

394. 1. Dc5

1. ... Ke6 2. Kg7, S~ 3. D(×)e5‡

1. ... Kf7 2. Df5†, Ke8 3. Df8‡

1. ... S~ 2. De5†, Kf7 3. De7‡

395. 1. Lc2

1. ... Kc3 2. 0-0-0, b3 3. Lb1, b2‡

396. 1. Kh8

1. ... Kf8 2. De3, T×f6 3. Dh6†, T×h6‡

397. 1. Dd6

1. ... Ke3 2. Tb3†, L×b3‡

1. ... Kc3 2. Tf3†, L×f3‡

398. 1. Db2!

1. ... T~ 2. Sg1†, K×g3† 3. Dh2†, T×h2‡

399. 1. Lh3!

1. ... Db4/c4/d4/e4/d7

 2. g3†, Kf3† 3. Lg4†, D×g4‡

1. ... Da1/d1/d7

 2. Dd4†, D×d4 3. g3†, Kf3† 4. Lg4†, D×g4‡

1. ... Da6/b3/a2

 2. Dc4†, D×c4 3. g3†, Kf3† 4. Lg4†, D×g4‡

1. ... Dc2/c6/a8/e8 
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 2. Dd4†, De4 3. Df6†, Df5 4. Dg5 ... D×g5‡

1. ... Da5/b5

 2. Dg5, Dg5‡

Trotz einer Auswahl von siebzehn Zügen kan somit die Dame dem 

Selbstmattnetz nicht ausweichen, das mit nur vier weißen Steinen gebildet wird.

400. 1. c8L

1. ... L~ 2. Sa2†, L×a2 3. Lg4, L~ 4. Db2†, a×b2‡
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nachträge zum ersten band

9. Nicht Hermann, sondern Sig-
mund Lehner ist der Verfasser 
dieses hübschen Problems.

16. Die ersten zwei Züge in dem 
endspielartigen Problem gestatten 
eine Umstellung.

43. Obwohl die Aufgabe preisge-
krönt ist, leidet sie an zwei emp-
fi ndlichen Duals. Nach 1. La5, Kd4 
führt sowohl 2. Df4, wie 2. D6 zum 
Ziel und nach 1. La5, Ke2 erzwingt 
nicht nur 2. Df4, sondern auch 2. 
D6 das Mat.

47. Der weiße Turm ist von f7 nach 
f3 zu versetzen, sodaß die Aufgabe 
nun folgende Position aufweist: 
(nächste Kolumn).

49. Der Autor heißt August von 
Szászy.

51. Durch ein Versehen des Her-
ausgebers ist ein schwarzer Bauer 
auf d7 fortgeblieben, ohne welcher 
die Nebenlösung 1. Tf8 möglich 
wäre. Doch ist einem englischen 

Komponisten eine fehlerlose Dar-
stellung der Idee ohne den schwar-
zen Bauer in folgender Position 
geglückt: (nächste Seite).

59. In diesem schönen Problem 
von S. Loyd ist das Hauptspiel 
leider vom zweiten Zuge an durch 
folgende, von Paul Jahn in Bern 
angegebene Nebenlösung zu um-
gehen: 1. Ke3, Kf1 2. Kf3, Ke1 3. 
Lc3†, Kd1/f1 4. Lb3/h3‡

47. W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDkDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDKDWD}
{DWDRDWDW}
{WDWDnDWD}
{DWDWDRDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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62. Die Aufgabe ist vom zweiten 
Zuge an nebenlösig durch: 1. Tb6, 
Kc5 2. Le3†, Kd5 3. Tf6, Ke5 4. Ld4, 
Kd5 5. e4‡

 Der Verfasser gibt folgende Kor-
rektur an:

W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDWDWDW}
{WIWDWDWD}
{DWDkDWDW}
{WDWDwDWG}
{)WDwDWDW}
{WDPDRDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in fünf Zügen

(Durch 1. Kb5 u.s.w.)

73. Ebenfalls ein preisgekröntes 
Problem, dessen Autorlösung um-

gangen werden kann, und zwar 
durch 1. Dg3.

80. Um die Priorität dieses witzigen 
Problems von Carl Behting ist ein 
Streit entbrannt. Tatsache ist, daß 
1870 die folgende nahezu identi-
sche Darstellung der Idee schon 
veröffentlicht worden ist:

W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{$WDpDWDW}
{WDPiPDWD}
{DWDwDWDR}
{WDWDwDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWDWDWD}
{DWDWIWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

(Durch 1. c×d7)

108. Der weiße König muß – wie 
auch aus der Lösung hervorgeht 
– auf d2 stehen.

111. Die weiße Dame muß von d5 
nach c6 versetzt werden, da sonst 
die feine und geistreiche Intention 
des Verfassers durch 1. Dc6 um-
gangen werden könnte.

120. Nicht S. Loyd, sondern John 
Brown ist der Urheber dieser 
schönen Idee, die in der folgenden 
Gestalt von dem Autor zuerst ver-
öffentlicht worden ist:

51. P. G. L. FothergillcuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDWDW$W}
{WDWIWDWD}
{DWDWDWDW}
{WDWDwDWD}
{DWDk)WDW}
{WDWDWDWD}
{DW!WDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen
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John BrowncuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWHwDWDW}
{WDWdWiWD}
{DWDpDWDW}
{WDWDwDBD}
{DWDw!WDP}
{pDWDWDWD}
{IWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

131. Um nicht weniger als drei 
Nebenlösungen zu vermeiden, 
bittet der Verfasser, die ganze Po-
sition um ein Feld nach rechts zu 
rücken.

132. Nebenlösig durch 1. Da7†, Kb3 
oder b5 2. La6. Von Walther Freih. 
v. Holzhausen angegeben.

143. Der Autor sendet uns die 
folgende Korrektur der Aufgabe, 
die in der ursprunglichen Stellung 
mehrere Nebenlösungen gestattet 
hat und auch durch die in der 
Vorrede zum ersten Band vorge-
schlagene Änderung nicht gerettet 
werden konnte:

146. Zur Vermeidung einer von 
Otto Würzburg angegebenen Ne-
benlösung durch 1. Df2 bittet der 
Autor, einen schwarzen Bauer auf 
e5 hinzugefügen.

164. Das berühmte Problem vom 
Anton König gestattet leider im 

zweiten Zug des Hauptspiels so-
wohl 2. Dh7 wie 2. Df7.

172. Da in der mitgeteilten vierzü-
gigen Darstellung der Idee die er-
sten zwei Zuge umgestellt werden 
können, Sendet uns der Verfasser 
die folgende dreizügige Fassung:

W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWD}
{DWDwDWDW}
{WDWHWdWD}
{0RDw)WDW}
{WDWDwDWD}
{iWDwDWDW}
{wDKDWDWD}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in drei Zügen

175. Auf h3 ist ein schwarzer Bauer 
hinzuzufügen.

176. Der artige Einfall von F. W. 
Martindale ist nur im ersten Zuge 
unanfechtbar, während vom zwei-
ten Zug an die folgende Neben-
lösung möglich ist: 1. b8L, Kb6 2. 
Sf5, Kc6! 3. Se7†, Kb6 4. a5†, K×a5 
5. Lc7‡

237. Nicht Ernst Halliwell, sondern 
J. G. Campbell ist der Erfi nder der 
geistreichen Aufgabe, deren dreifa-
che Schlußwendung so oft nachge-
bildet worden ist.

238. Auch hier ist ein Irrtum in der 
Angabe des Autorennamens zu 
beklagen. In der mitgeteilten Form 
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stammt die Aufgabe mit ihren 
vorbildlich gewordenen Schluß-
wendungen von John Brown und 
nicht von Samuel Loyd, der jedoch 
in seiner „Chess Strategy” die fol-
gende vierzügige Erweiterung der 
Position veröffentlicht hat:

Samuel LoydcuuuuuuuuC
{WDWDwDWh}
{DWDwDW!W}
{WDN0WdWD}
{dWiw)WDW}
{WDWHwDWD}
{dWDwDWDW}
{wDWDWDWI}
{DWDWDWDW}
vllllllllVMat in vier Zügen

257. Zur Vermeidung der Nebenlö-
sung 1. De4 ist ein schwarzer Bauer 
auf h7 hinzuzufügen.

267. Auch in diesem Problem von 
O. Nemo ist, wie in Nr. 131, eine 
geringfügige Dislokation der Steine 
nötig. Sie müssen eine Reihe nach 
oben gerückt werden, um die Ne-
benlösung 1. Tc3† zu verhindern.

280. Paul Jahn in Bern gibt zu die-
sem Dreizüger von W. A. Shinkman 
die folgende scharfsinnige Neben-
lösung an, die den Inhalt eines 
neuen Problems bilden könnte: 
1. Sd7, Kc6 2. Df4!, Kb5 3. Da4‡; 
1. ... Kd6 2. De5†, Kc6 3. La4‡; 1. ... 
Kd4/e4 2. De4, Kc3 3. Sa4‡

285. Leider durch 1. T×e5 2. Tde2 
nebenlösig. Der Autor sendet uns 
die folgende Korrektur:

W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{WDWDwDWd}
{DWDwDWDW}
{WDWdWdWD}
{dWdw0W$W}
{WDWDwDRD}
{dWDwDkDW}
{wDWDWDWD}
{DWDKDWGb}
vllllllllVMat in drei Zügen

306. Dies Problem von Otto Würz-
burg ist leider auch durch 1. Da5†, 
Ke4 2. Df5†, Ke3 3. Lg5‡ zu bewal-
tigen.

318. Zur Vermeidung einer von Dr. 
Eduard Mazel entdeckten Neben-
lösung gibt der Verfasser diesem 
gefälligen Problem die folgende 
neue Fassung:

Konrad ErlincuuuuuuuuC
{WIWDwDWd}
{DWDw$WDW}
{WDkdWdWD}
{dWdWdWDW}
{NDWDwDWD}
{dW)BDwDW}
{wDPDWDWD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in vier Zügen
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319. Schon in drei Zügen lösbar 
durch 1. Dd4† 2. Df4† 3. Df2 oder 
g3‡. Der Verfasser hat nun die 
fünffügige Fassung fallen lassen 
und teilt uns die nachstehende 
hübsche Umarbeitung mit:

A. W. GalitzkycuuuuuuuuC
{WDWDwDW!}
{DWDwDWDW}
{WDwdWdWD}
{dWdWdWDW}
{WDWDwGpD}
{dWDWDwDW}
{wDPDWDkD}
{DWDWIWDb}
vllllllllVMat in drei Zügen

335. W. A. Shinkman sendet uns 
die folgende Richtigstellung der 
Aufgabe:

W. A. ShinkmancuuuuuuuuC
{kDWDwDWD}
{DnDNDWDW}
{WDw0WdWD}
{dN0KdWDW}
{WDWDwDwD}
{dWDWDwDW}
{wDWDWDwD}
{DWDWDWDw}
vllllllllVMat in vier Zügen

(Durch 1. Kc6)
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